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Sanierung der Sportanlage
des FC Rhenania Girbelsrath



FC Rhenania Girbelsrath – Renovierung der Sportanlage abgeschlossen
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Der erste Schritt im vom Gemeinderat im vergangenen Sommer 
beschlossenen Gesamtpakets „Ertüchtigung Fußballplatz und 
Spielplatz Girbelsrath“ ist getan! Nach etwa rund einem halben 
Jahr intensiver Renovierungs- und Sanierungsarbeiten konnten 
sich Bürgermeister Georg Gelhausen, Christina Kaever (Team-
leitung) und Andreas Isecke vom Gebäude- und Flächenmanage-
ment sowie Jonas Krabbel vom Baufhof der Gemeinde Merze-
nich vor Ort beim FC Rhenania Girbelsrath vom tollen Ergebnis 
überzeugen. „Ich bin sehr beeindruckt, was hier geschafft wurde“, 
so Georg Gelhausen in Richtung von Elia Moshe, dem Rhena-
nia-Vorsitzenden, der die Arbeiten koordinierte und natürlich 
wie viele andere Vereinsmitglieder fast täglich mit anpackte. „Die 
Eigenleistung des Vereins und die Unterstützung durch örtliche 
Handwerksbetriebe waren hier wirklich beispielhaft“, so Andreas 
Isecke. 
Die von Jonas Krabbel koordinierte Sanierung der Außenanlage 
umfasste unter anderem die Erneuerung der Bewässerungsanlage, 
den umfassenden Grünschnitt, die Rekultivierung des Haupt-
platzes und die Errichtung einer neuen Ballfanganlage. Außer-
dem wurden auf dem Trainingsplatz neue Flutlichter installiert. 
Als Pilotprojekt soll künftig ein Rasenroboter mit Igel-Sensor 
zum Einsatz kommen. Jonas Krabbel: „Die gesamte Platzpflege 
ist nachhaltig konzipiert!“
Nicht weniger Aufwand steckte man in die Sanierung des Club-
heims. Hier bildete Andreas Isecke als Koordinator die Schnitt-
stelle zwischen Verwaltung und Verein. „Nahezu das gesamte 
Gebäude wurde kernsaniert, teilweise wurden Räumlichkeiten 
getauscht und die energetische Versorgung inklusive der Umstel-
lung auf LED-Beleuchtung wurden derart modernisiert, so dass 
die Energiekosten erheblich gesenkt werden können“, so Isecke.
Bei fast allen Arbeiten, ob im Sanitärbereich oder bei Isolierungs- 

und Schreinerarbeiten, beim Fliesenlegen oder bei der Elektro-
installation packten die Mitglieder mit an. Für Bürgermeister 
Georg Gelhausen ist die gesamte Maßnahme ein „Musterbeispiel 
für eine vertrauensvolle Zusammenarbeit zwischen Politik, Ver-
waltung und Verein! Darüber hinaus haben sich auch dem Verein 
verbundene, örtliche Handwerksbetriebe über das normale Maß 
hinaus engagiert, was für eine funktionierende Dorfgemeinschaft 
spricht. Ich bin allen Beteiligten sehr dankbar für ihren Einsatz 
und freue mich auf die offizielle Einweihung!“ 
Die soll in Form eines „Tages der offenen Tür“ am Samstag, 5. 
März 2022, unter Berücksichtigung der zu diesem Zeitpunkt 
gültigen Coronaschutzverordnung gefeiert werden. Vorsitzender 
Elia Moshe: „Wir freuen uns darauf, den Girbelsrathern unser 
modernisiertes Vereinsheim präsentieren zu können!“
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Wichtige Daten
Notruftafel

  Telefon-Nr.
Notruf Polizei  110  
Notruf Feuerwehr/Rettungsdienst  112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116 117
Zahnärztlicher Notdienst  01805-986 700
Apotheken Notruf  0 800-00 22833
Infozentrale für Vergiftungsunfälle   0228-19240
(Uni-Klinik Bonn)  
Kreisjugendamt Düren  02421-22 10 51000
Heimwegtelefon  030/12074182
 So. – Do. 20 Uhr bis 00.00 Uhr
 Fr. + Sa. 22 Uhr bis 03.00 Uhr
Elterntelefon Mo.-  Fr. von 9.00-17.00 Uhr  
(Nummer gegen Kummer)
 Di. + Do. von 17.00 . 19.00 Uhr  0800-111 05 50
Kinder- und Jugendtelefon  
 Mo.-Fr. von 14.00 – 20.00 Uhr   116 111
Polizeiinspektion Düren,   02421-949-0
August-Klotz-Straße 36, 52349 Düren
Rettungsleitstelle Kreis Düren  02421-559-0
Gemeindeverwaltung Merzenich,   02421399-0 
Valdersweg 1, Merzenich
Wasserleitungszweckverband der   02424-940 222
Neffeltalgemeinden
Seelenpfad 1, 52391 Vettweiß
(zuständig für die Ortsteile Golzheim und Girbelsrath)
Strom/Gas/Wasser 
24 Stunden Bereitschaftsdienst bei Versorgungsstörungen
Versorgungsgebiet RWE: Westnetz GmbH, 
Störung Strom  0800-4112244
Versorgungsgebiet Stadtwerke Düren:  02421-4865-111
Leitungspartner GmbH (Gas/Wasser)  02421-4865-555
Telefon Seelsorge   0800-1110111
Düren-Heinsberg-Jülich
Pflegeberatungsstelle:  02421-22-1517
-trägerunabhängig, kostenlos neutral  Fax: 22-2595
Störung Straßenbeleuchtung:  0800-4112244
                                    http://www.rwe.com/laterneaus
Schiedspersonen
Hans-Peter Gronimus  02275/7965
                                    0152/37661197
Reimund Müller (stellv.)                       02275/915919
                                                             0151/23643400

Herausgeber und verantwortlich für den Inhalt des Amtsblattes: Bürgermeister Georg Gelhausen
52399 Merzenich, Valdersweg 1, Tel. (02421)3990, www.gemeinde-merzenich.de
e-Mail: buergermeister@gemeinde-merzenich.de
Für den übrigen Inhalt und für den Anzeigenteil verantwortlich:
Herausgeber: Porschen & Bergsch Mediendienstleistungen, 
52399 Merzenich, Am Roßpfad 8, Tel. (02421)73912, Fax 73011, www.porschen-bergsch.de
Das Amtsblatt erscheint monatlich und wird kostenlos an die Haus halte im Gemeinde gebiet ver-
teilt. 
Das Amtsblatt ist im Einzel bezug durch den Verlag zu beziehen. 
Unverlangt eingesandtes Text- und Bild material wird nicht zurückgesandt. 
Auflage 5.000.
In unserem Hause gestaltete Anzeigen unterliegen dem Urheberrecht.
Bildnachweis Titel: Shutterstock

Nächstes Erscheinungsdatum
Das nächste Amtsblatt erscheint am 

Freitag, den 25. März 2022 
Mitteilungen (bitte möglichst als Datei) sind bis 

Dienstag, 15. März 2022 per Email an 
amtsblatt@gemeinde-merzenich.de einzureichen.

Weitere Abgabetermine:
 Abgabetermin: Erscheinungsdatum:
 12. April 2022 22. April 2022
 10. Mai 2022 20. Mai 2022
 07. Juni 2022 17. Juni 2022
 05. Juli 2022 15. Juli 2022
 02. August 2022 12. August 2022
 30. August 2022 09. September 2022
 27. September 2022 07. Oktober 2022
 25. Oktober 2022 04. November 2022
 22. November 2022 02. Dezember 2022
 20. Dezember 2022 30. Dezember 2022
Bitte beachten Sie die geänderte Email-Adresse!
Bitte beachten Sie bei Ihren Beiträgen folgendes:
 1. Es wird gebeten, bei eingesandten Textdateien auf Rahmen, Schat-
  tierungen o.ä. zu verzichten. Die Beiträge werden in einem einheit-
  lichen Layout veröffentlicht, weshalb diese Veränderungen beim 
  Druck des Amtsblattes keine Berücksichtigung finden können.
 2.  Bitte schreiben Sie keine Beiträge auf Kopfbögen oder ähnliche 
   Vordrucke. Auch diese können beim Druck des Amtsblattes 
  nicht berücksichtigt werden, was zu umfangreichen Nach- 
  bearbeitungen führt. Eine einfache Textdatei (im doc-Format) 
   ist ausreichend und im Sinne einer schnellen Bearbeitung 
   erwünscht. Enthalten Beiträge Fotos, so sind diese möglichst schon
   in den Text zu integrieren und zusätzlich (!) als jpg-Datei mit zu  
  übersenden.
 3.  Um eine möglichst reibungslose Bearbeitung Ihrer Beiträge  
  zu gewährleisten, werden Sie gebeten, eine Telefonnummer  
  für mögliche Rückfragen zu übersenden. So ist sichergestellt,  
  dass im Falle von Komplikationen eine schnelle Absprache  
  mit Ihnen möglich ist.
Private Anzeigen (gewerbliche Anzeigen, Werbung, Danksagungen, 
Nachrufe etc.) sind kostenpflichtig und bitte direkt an den 
Verlag Porschen & Bergsch zu richten.
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Öffentliche Bekanntmachungen

Öffnungszeiten Rathaus

Gemeindeverwaltung Merzenich
 Öffnungszeiten

Öffentliche Bekanntmachungen 
der Gemeinde Merzenich;

Wichtiger Hinweis!

Sprechstunden Polizeibezirksbeamter

Alle Dienststellen der Merzenicher Gemeindeverwaltung im  
Rathaus am Valdersweg 1 sind für den termingebundenen  
Publikumsverkehr wieder geöffnet.
Es gelten dabei die bekannten Öffnungs- und Servicezeiten, in 
denen eine Terminvergabe möglich ist:
Montag bis Freitag: 8 Uhr bis 12.30 Uhr, Montag: 14 bis 16.30 Uhr
Dienstag: ganztägig geschlossen
Mittwoch: 14 bis 16 Uhr, Donnerstag: 14 bis 18 Uhr
Angesichts der aktuellen Situation rund um das Corona-Virus ist 
der Zugang zum Rathaus nur nach vorheriger Terminverein-
barung möglich. Besucher werden gebeten, pünktlich zu ihrem 
vereinbarten Termin zu erscheinen, damit lange Wartezeiten und 
unnötiger Andrang verhindert werden. Außerdem ist das Tragen 
einer Mund-/Nasenabdeckung zwingend erforderlich.
Es gelten darüber hinaus die bereits bekannten Vorgaben bezüg-
lich Abstandshaltung und Hygiene. Bitte halten Sie sich daran! 
Für die Terminierung stehen Ihnen zwei Möglichkeiten zur Ver-
fügung: Telefonisch unter 02421/399-0.
Per E-Mail unter termine@gemeinde-merzenich.de. Bitte geben 
Sie hier Ihren Namen, die Adresse und Telefonnummer sowie das 
Geburtsdatum an. Im Betreff sollten Sie den Grund oder Anlass 
Ihrer Terminanfrage eintragen. So kann Ihre Anfrage gezielt an 
den zuständigen Sachbearbeiter weitergegeben werden. 
Sie erhalten dann zeitnah per E-Mail oder Anruf einen Terminvorschlag.
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung 
stehen zudem wie gewohnt auf allen Kommunikationswegen 
(Telefon, E-Mail) zur Verfügung und werden sich lösungsorien-
tiert um die Anliegen der Bürgerinnen und Bürger kümmern.
Im Rathaus haben Terminbesucher die Möglichkeit, sich die 
Hände zu reinigen bzw. zu desinfizieren. 
Auf der Homepage der Gemeinde Merzenich unter  
www.gemeinde-merzenich.de findet man stets die aktuell gül- 
tigen Verordnungen der Coronaschutzverordnung sowie wei- 
tere Hinweise, Formulare und Tipps rund um das zum Thema 
Corona. Sie werden nicht fündig? Melden Sie sich im Rathaus 
unter 02421/399-0, wir helfen Ihnen weiter!
Seit dem 04. August 2020 befindet sich eine Zweigstelle des 
Bürgerbüros in der Dürener Straße 4, (neben der Post). Dort 
können folgenden Leistungen erbracht werden:
• Verkauf der vergünstigten 4-Fahrten-Tickets für die  Bürger  
 und Bürgerinnen von Merzenich (der Verkauf findet aus 
 schließlich in der Dürener Straße statt!)
• Verkauf von Abfallsäcken
• Verkauf von Sperrmüllkarten
• Ausgabe von Windelsäcken
• Ausgabe von Gelben Säcken
Gebührenpflichtige Transaktion können derzeit nur in Barzahlung 
abgewickelt werden. Bitte den Personalausweis vorlegen. Es ist – 
anders, als im Rathaus – keine Terminvereinbarung notwendig.
Es gelten ab dem 01. Juni 2021 folgende Öffnungszeiten für das 
Bürgerbüro, Dürener Straße 4
Dienstag, NEU 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag,   14.30 Uhr bis 17.30 Uhr
Donnerstag,  15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Samstag,  09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Haben Sie Fragen, wenden Sie sich bitte vertrauensvoll an PHK 
Udo Schumacher.
Sprechstunden:
Montags: 09:00 – 11:00 Uhr
Donnerstags: 17:00 – 19:00 Uhr
Rathaus Merzenich, Valdersweg 1
Tel.: 02421 - 9496135

Öffentliche Bekanntmachungen, eischließ-
lich Zeit und Ort der Rats- und Ausschuss-
sitzungen der Gemeinde Merzenich werden 
im Internet auf der Homepage der Gemeinde 
Merzenich unter 
www.gemeinde-merzenich.de
bekannt gemacht.

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung

Montag – Freitag    8:00 – 12:30 Uhr
Montag   14:00 – 16:30 Uhr
Dienstag   ganztägig für Besucher geschlossen
Mittwoch  14:00 Uhr – 16:00 Uhr
Donnerstag:  14:00 Uhr – 18:00 Uhr

 Öffnungszeiten des Sozialamtes
 Servicezeiten
 Montag – Freitag, tgl. (o. Di.) 10:00 - 12:00 Uhr
 Donnerstag  16:00 - 18:00 Uhr

Außerhalb der Servicezeit ist eine Vorsprache nur mit vorheriger 
Terminvereinbarung möglich. Anträge auf Grundsicherungs- 
und Sozialhilfeleistungen sowie Rentenanträge werden nur in 
den Vormittagsstunden entgegengenommen. Rentenanträge nur 
nach vorheriger Terminvereinbarung (Herr Kraus, Tel.: (02421) 
399-152).
Terminvergaben:
Montag – Freitag, tgl. (o. Di.)        8:00 Uhr – 10:00 Uhr
Montag    14:00 Uhr – 16:30 Uhr
Mittwoch    14:00 Uhr – 16:00 Uhr
Donnerstag    14:00 Uhr – 16:00 Uhr
Termine für das Sozialamt können unter folgenden Rufnummern 
vereinbart werden: (02421) 399-152,-154,-155,-156

Schiedsstelle: Hans-Peter Gronimus Tel.: 02275-7965, 
  Mobil: 0152-37661197
Vertretung: Reimund Müller Tel.: 02275-915919,  
  Mobil: 0151-23643400

Dienstleistungen
rund um Haus und Garten

www.catchwork.info

52399 Merzenich
Tel. 0178 3538525
Tel. 02421 34 357
info@catchwork.info

• Entrümpelungen
• Haushaltsauflösungen
• Haus- & Gartenrenovierungen
• Schrott- & Altmetallabholungen
• Umzüge



Unser neues Team für die Zukunft!

Dorfmanagerin Teresa Beverungen – 
Gemeinsam mit den Bürgerinnen und 

Bürgern die Zukunft der Gemeinde planen

Die Gemeinde Merzenich, daran gibt es keinen Zweifel, steckt 
voller Potential! Vorhandene, neu entstehende und noch zu er-
wartende Entwicklungsräume gilt es hier in den nächsten Jahren 
– und Jahrzehnten – sprichwörtlich mit Leben zu füllen. 
Wie zum Beispiel Morschenich-Alt, unser Ort der Zukunft! 
Hier konnte bereits ein erstes Projekt Seite an Seite mit dem For-
schungszentrum Jülich auf den Weg gebracht werden. Am Orts-
rand entstand eine bundesweit einmalige Photovoltaikanlage, die 
nicht nur Strom erzeugt, sondern durch ihre besondere Struktur 
auch das Züchten und Erforschen von bestimmten Pflanzen er-
möglicht. Landwirtschaftliche Unternehmen aus ganz Deutsch-
land blicken auf dieses Forschungsprojekt, welches am Rande der 
Ortschaft im wahrsten Sinne des Wortes „erblüht“.
Die Zukunft der Gemeinde Merzenich wird aber nicht nur in 
Morschenich-Alt neugestaltet. Auch in den anderen Ortschaften 
stehen lokale Landschaftsplanung und Dorfentwicklung im Kon-

text einer regionalen Transformation, die wir in der Gemeinde 
Merzenich mit Unterstützung unserer beiden Strukturwandel-
manager und unserer Dorfmanagerin kanalisieren können.
Doch was genau sind die Aufgaben von Raumplanerin Anna 
Hecker (rechts), von Stadtplaner Lennart Schminnes und Geo-
grafin Teres Beverungen vor dem Hintergrund von Gestaltungs-
prozessen, Förderkulissen und Beteiligungsverfahren? Eine Frage, 
die aufgrund der Komplexität der Themenbereiche gar nicht so 
leicht zu beantworten ist. 
Aus diesem Grund möchten wir zunächst einmal unser „Zu-
kunfts“-Team vorstellen und einen groben Überblick über ihre 

Was macht eigentlich eine Dorfmanagerin? Diese Frage wurde 
Teresa Beverungen in den letzten Monaten immer wieder gestellt. 
Seit dem 1. Dezember 2021 ist sie als ebensolche Dorfmanagerin 
bei der Gemeinde Merzenich angestellt und kann die Frage nach 
ihrem Berufstitel durchaus nachvollziehen. „Ich manage keine 
Dörfer“, stellt sie stets klar, um dann zu erläutern: „Ich möchte 
dabei helfen, die Lebenssituation der Bürgerinnen und Bürger 
im ländlichen Raum zu verbessern, mit ihnen Ziele zu erarbeiten 
und nachhaltige Projekte auf den Weg zu bringen. Gerade im 
Kontext des Strukturwandels entstehen unzählige Möglichkeiten, 
die wollen wir gemeinsam mit der Bürgerschaft, mit Vereinen, 
Unternehmen und weiteren Interessenten kanalisieren und struk-
turieren.“
Teresa Beverungen hat eine klare Vorstellung von ihrer Tätigkeit, 
die sie als Mitglied der Stabsstelle eng mit Bürgermeister Georg 
Gelhausen abstimmt. Als ausgewiesene Spezialistin in Sachen An-
thropogeographie, also einem Teilgebiet der Geographie, welches 
sich mit der Wechselwirkung von Mensch und geografischer Um-
welt befasst, ist die 31-Jährige bestens geeignet, um Entwicklungs-
räume in der vom Tagebau betroffenen Region zu orten. Dass 
sie auf einem landwirtschaftlichen Betrieb im ostwestfälischen 
Höxter aufgewachsen ist, im Rahmen ihres Geografie-Studiums 
sowie auch privat viele Länder bereiste und in den vergangenen 

dreieinhalb Jahren beim TÜV Rheinland im Verwaltungsbereich 
tätig war, sind sicherlich keine Nachteile für ihre projektbezogene 
Arbeit, die zunächst auf eineinhalb Jahre befristet ist.
Eines ihrer ersten Projekte ist die Betreuung der LEADER-För-
derkulisse. Für Bürgermeister Georg Gelhausen hat die Teilhabe 
an dieser regionalen Fördermaßnahme eine hohe Priorität, denn 
sie unterstützt und fördert Ideen, die sich mit der Verbesserung 
des Lebensraumes im Rheinischen Revier auseinandersetzen. „Die 
Mitgliedschaft in der LEADER-Region ist Grundlage vieler Pro-
zesse, die ich gemeinsam mit den Bürgerinnen und Bürgern aus 
der Gemeinde Merzenich anstoßen möchte. Ich wäre sehr glück-
lich, wenn wir weitere interessante Projekte in der Förderkulisse 
verankern können und dass unsere Bewerbung für die nächste 
Förderphase 2023 – 2027 angenommen wird. Wir wollen auch 
weiterhin zu den LEADERN gehören “, so Teresa Beverungen.
Die Gestaltung des Areals Pfarrgarten in Golzheim ist ein wei-
teres Thema, welches von ihr begleitet wird. „Der Bürgermeis-
ter hat gemeinsam mit dem Rat die Möglichkeit geschaffen, hier 
eine Fläche im Sinne der Dorfgemeinschaft zu entwickeln. Mei-
ne Aufgabe ist es nun, Vereine, Projektentwickler, Bürgerinnen 
und Bürger sowie die örtlichen Ratsmitglieder an einen Tisch zu 
bringen und ein von allen getragenes Konzept zu entwickeln. Ich 
bin sehr froh über diese Chance und dankbar für das Vertrauen, 
welches mir der Bürgermeister in dieser Angelegenheit schenkt“, 
freut sich Teresa Beverungen.
Generell sei es wichtig, so die Dorfentwicklerin, die Bürgerschaft 
in Prozesse mit einzubeziehen: „Die Bürgerinnen und Bürger 
sind Experten mit einem unglaublich feinen Gespür für tolle, 
wegweisende und nachhaltige Konzepte in ihrem Ort!“ Insofern 
legt Teresa Beverungen auch großen Wert darauf, die Möglichkei-
ten zum direkten Austausch auszubauen. Neben der Betreuung 
der digitalen Bürgerbeteiligung über das Portal beteiligung.nrw 
(#heimatgestalter) ist auch der Ausbau der Kommunikation mit 
den Vereinen vorgesehen, um die Ermittlung von Fördermöglich-
keiten und die Umsetzung von Projekten unterstützend zu be-
gleiten.

„Davon abgesehen“, so Teresa Beverungen, „kann man mich na-
türlich jederzeit im Rathaus erreichen. Ich freue mich auf jede 
Idee, die an mich herangetragen wird!“

Infobox 
Teresa Beverungen 
Dorfmanagerin der Gemeinde Merzenich
Valdersweg 1
52399 Merzenich
Telefon: 02421/399-277
E-Mail: tbeverungen@gemeinde-merzenich.de
www.gemeinde-merzenich.de

In der nächsten Ausgabe des Amtsblattes (Nr. 4/2022) stellen wir 
unseren neuen Strukturwandelmanager Lennart Schminnes vor.
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Mitteilungen der Verwaltung



Diözesanjungschützentage finden im 
August in Golzheim statt

Ausbau des Außengeländes der 
Kita Bärenstark in Golzheim

Strukturwandel – Gemeinde Merzenich 
erster Partner von „Starke Projekte“

420 Schützenbruderschaften sind im Bistum Aachen gemeldet, 
eine davon darf in diesem Jahr die Diözesanjungschützentage 
ausrichten. Der Rat des Diözesanverbandes Aachen hatte sich 
schon im vorletzten Jahr für die Marianische Schützenbruder-
schaft Golzheim entschieden, die 2022 ihr 650-jähriges Bestehen 
feiert. Die entsprechende Ausrichterurkunde wurde nun im Mer-
zenicher Rathaus von der stellvertretenden Diözesan-Jungschüt-
zenmeisterin Marie-Kristin Hamboch an die Golzheimer Jung-
schützen Anna Weyerstraß und Max Ollig überreicht. 

Es war nicht die einzige feierliche Übergabe, auch Bürgermeis-
ter Georg Gelhausen und der Schirmherr der Veranstaltung, 
Karl Hubert Stollenwerk, erhielten gerahmte Dankesschreiben 
für ihre Unterstützung der Veranstaltung, die am 13. und 14. 
August ausgerichtet wird. „Nach einer über zweijährigen Durst-
strecke sind wir zuversichtlich, dass wir in diesem Sommer ein 
tolles Diözesanjungschützenfest erleben werden“, so Marie-Kris-
tin Hamboch. 
„Das Schützenwesen hat generell sehr unter der Pandemie ge-
litten. Die Golzheimer haben Durchhaltvermögen bewiesen und 
vieles möglich gemacht. Sie dürfen sich zurecht auf ein tolles Fest 
freuen, das von vielen befreundeten Ortsvereinen und anderen 
Schützenvereinen aus der Gemeinde und dem Rhein-Erft-Kreis 
unterstützt wird“, so Georg Gelhausen.
„Wir sind sehr glücklich, dass wir in unserem besonderen Jubilä-
umsjahr die Diözesanjungschützentage ausrichten und zahlreiche 
Gäste aus nah und fern in unserer altehrwürdigen Golzheimer 
Schützenhalle begrüßen dürfen. Nach den vielen Rückschlägen 
in den vergangenen Jahren haben wir uns bewusst für das Motto 
´Jetzt erst recht!´ entschieden“, so Peter Josef Fuhs, Präsident der 
Marianischen Schützenbruderschaft.
Auf dem Programm stehen unter anderem diverse Schießwettbe-
werbe, eine Greifvogelschau, ein Menschenkicker-Turnier, Kin-
derdisco, eine kölsche Party mit Live-Musik, ein großer Festzug 
und ein Fahnenschwenkwettbewerb. Das komplette Programm 
findet man auf der Homepage der Schützen unter www.schuet-
zen-golzheim.de

Endlich hat der Bagger seine Arbeit aufgenommen, endlich geht 
es los mit dem Ausbau des Außengeländes für die Kita „Bären-
stark“ in Golzheim! Doch bevor die ersten Spielgeräte zum Ein-
satz kommen können, ist noch einiges an Vorarbeit notwendig: 
Der Zugang zum hinteren Bereich der Kita ist nicht ohne einen 
gewissen Aufwand zu erreichen für die Baufahrzeuge und Bagger. 
Daher muss erst eine sogenannte Baustraße von der Pützstraße 
vorbei an der Pfarrkirche St. Gregorius eingerichtet werden. Der 
Weg führt dann weiter über ein gemeindeeigenes und freistehen-
des Grundstück, es müssen Zäune und auch ein großer Nadel-
baum entfernt werden. Die Planung und Bauüberwachung liegen 
beim Architektur- und Ingenieurbüro Daheim + Uppenkamp aus 
Heimbach. 

„Nach diesem ersten Schritt“, erklärt Architektin Isabel Fuhr-
mann vom Bauamt der Gemeinde Merzenich, „können wir dann 
mit den Erdarbeiten auf dem tatsächlichen Bereich hinter der 
Kita beginnen.“ Erschlossen wird eine Gesamtfläche von fast 
1.000 Quadratmetern. Vorgesehen sind eine große Rasenfläche 
als Spielbereich, mehrere Bäume und Sträucher sowie eine um-
laufende Hecke als Sichtschutz. Weiterhin werden ein Boden-
trampolin, ein großes Klettergerüst, Schaukeln, diverse Spielge-
räte wie Balancier-Anlage und Sandflächen zum Spielen erstellt. 
Darüber hinaus wird eine Terrasse eingerichtet, über die man 
vom Kita-Gebäude zum Außenbereich gelangt. Außerdem wird 
ein gepflasterter Pfad von der Johan

Als erste von 396 Kommunen in NRW hat sich die Gemeinde 
Merzenich einem neuen Förderprogramm des Ministeriums für 
Heimat, Kommunales, Bau und Gleichstellung angeschlossen 
und dies nun vertraglich im Rathaus dokumentiert. Durchge-
führt wird die Fördermaßnahme von der Starke Projekte GmbH, 
ein Unterstützungsangebot des Landes Nordrhein-Westfalen im 
Bereich der Städtebauförderung, finanziert aus Mitteln des Bun-
des für die Strukturstärkung. Im Auftrag des Ministeriums für 
Heimat, Kommunales, Bauen und Gleichstellung (MHKBG) des 
Landes Nordrhein-Westfalen entlastet sie die Kommunen durch 
Beratung und die Beschaffung gutachterlicher Expertisen und 
Planungsleistungen, zudem stellt sie ein zentrales Fördermittel-
management für nichtinvestive Leistungen bereit.

Somit können Projekte schneller realisiert werden und in die 
Umsetzung gehen. Mit ihrer Unterschrift haben Bürgermeister 
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Freiwillige Helfer für das 
Heimatmuseum gesucht

Im altehrwürdigen Heimatmuseum an der Bergstraße gibt es im-
mer viel zu tun. Fast täglich wird dort gehämmert, gesägt, ge-
bohrt oder einfach nur aufgeräumt. Doch die freiwilligen Helfer 
um Willi Clemens vom Geschichts- und Heimatvereins Merze-
nich (GHV) stoßen bisweilen an ihre Grenzen und suchen daher 
tatkräftige Unterstützung. 

Das Tätigkeitsfeld ist breit gestreut. Egal ob Pflegearbeiten im 
Gartenbereich, Reparaturen diverser Natur oder die Reinigung 
der Regenrinnen – es wird nie langweilig auf dem Gelände der 
historischen Anlage. 
„Wir freuen uns über jede ehrenamtliche Hilfe. Handwerkliches 
Geschick wäre von Vorteil, ist aber nicht unbedingt notwendig“, 
so Willi Clemens. Jeden Mittwoch von 14 bis 16 Uhr trifft man 
sich im Heimatmuseum und geht die zu erledigenden Aufgaben 
durch. Man kann sich aber auch unter 0160/93833301 bei Willi 
Clemens melden und einen separaten Termin vereinbaren.

Mit Durchblick in die Zukunft
Bürgermeister Georg Gelhausen und die Golzheimer Kreistags-
abgeordnete Dr. Maria Schoeller sowie Anette Winkler von der 
Wirtschaftsförderung des Kreises Düren begleiteten Landrat 
Wolfgang Spelthahn jetzt bei einem seiner schon zur Tradition 
gewordenen Firmenbesuche, die ihn diesmal nach Girbelsrath 
führten. Vor Ort machte man sich ein umfassendes Bild von 
der Firma Thermopor Glas. Tom Porschen, geschäftsführender 
Gesellschafter des Unternehmens, und Geschäftsführer Mario 
Becker berichteten des Besuchern, dass in ihrem Unternehmen 
rund 50 bis 60 Tonnen Glas bearbeitet werden. 90 Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter zählt das Unternehmen, allerdings könnten 
es mehr sein. „Personalmangel ist leider ein großes Thema bei 
uns“, sagte Porschen. Um Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zu 
gewinnen, bildet Thermopor selbst aus, setzt aber auch auf Quer-
einsteiger und hat Flüchtlingen eine Chance gegeben.

Tom Porschen (links) und Mario Becker (3. v. l.) führen die De-
legation um Landrat Wolfgang Spelthahn (2. v. r.), Dr. Maria 
Schoeller (rechts), Anette Winkler (3. v. r.) und Georg Gelhausen 
(2. v. l.) durch das Unternehmen. 
Der Personalmangel sei allerdings nicht die einzige Herausforde-
rung in der Glasindustrie. Glaspreise seien nahezu explodiert, es 
gebe teils Lieferschwierigkeiten und es werde immer mehr von 
dem Produkt und Service erwartet. Waren Fenster vor vielen 
Jahren noch einfach verglast, so muss es heute meistens schon 
eine Dreifachverglasung sein. Hintergrund: der Umweltschutz. 
„Mit unseren Produkten tun wir auch klar etwas für den Umwelt-
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Georg Gelhausen und Henk Brockmeyer, Geschäftsführer der 
Starke Projekte GmbH, die Grundlage für eine effektive Zusam-
menarbeit im Rahmen des Förderprogramms Stadtentwicklung 
für das „Rheinische Revier der Zukunft“ gelegt.
Damit kann die Kommune für die Weiterentwicklung ihrer 
Strukturwandelideen auf ein umfangreiches Unterstützungsan-
gebot zählen und das Projekt „Poolplatz - Neugestaltung des zen-
tralen Platzes in Merzenich“ weiter in die Umsetzung bringen, 
das eine Aufwertung des vom Tagebau Hambach maßgeblich 
beeinträchtigen Platzes vorsieht. Bereits im Zuge eines Dialog-
verfahrens im Sommer 2021 wurde in Absprache mit dem Bau-
ministerium des Landes Nordrhein-Westfalen, der Bezirksregie-
rung Köln, der Zukunftsagentur Rheinisches Revier (ZRR) und 
der Starke Projekte GmbH ein gemeinsamer Handlungsrahmen 
vereinbart mit dem Ergebnis, dass der Poolplatz als ein städtebau-
liches Projekt von der Strukturwandelförderung profitieren soll. 
Herzstück für die Identifikation der Dorfgemeinschaft
Durch das Neugestaltungsprojekt soll insbesondere die Aufent-
haltsqualität an diesem Ortsmittelpunkt wieder steigen. Der 
Poolplatz soll so wieder ein ortsbildprägender und lebendiger 
Platz mit Aufenthaltsqualitäten für die Dorfgemeinschaft wer-
den. Ziel des Projekts ist daher nicht nur, den Autoverkehr zu 
reduzieren, sondern den Platz durch umfangreiche Begrünung 
auch wieder für freizeitliche und gastronomische Nutzungen at-
traktiv zu machen. Zudem wird hier mit dem international re-
nommierten „Cubity“-Modellgebäude ein Raum für Ausstellun-
gen und Forschungszwecke entstehen. Nutzer des Cubity sollen 
Studenten und Wissenschaftler im Kontext des Strukturwandels 
werden.
Der Ansatz zur Neugestaltung des Poolplatzes wurde von der 
ZRR in einem ersten Qualifizierungsschritt bereits als substan-
zielle Projektidee für den Strukturwandel ausgezeichnet. Um das 
Projekt architektonisch und planrechtlich voranzubringen, sind 
weitere vorbereitende Studien und Gutachten erforderlich. Die-
se können nun dank der geschlossenen Vereinbarung durch die 
Starke Projekte GmbH für die Gemeinde beschafft und beauf-
tragt werden. 
Bildunterschrift:
Premiere im Ratssaal des Rathauses in Merzenich: als erster 
Bürgermeister in NRW unterzeichnete Georg Gelhausen (mit-
te) einen Kooperationsvertrag mit der Starke Projekte GmbH, 
vertreten durch Guido Eßer (2.v.r.) und Geschäftsführer Henk 
Brockmeyer (rechts). Die beiden Strukturwandelmanager der 
Gemeinde Merzenich, Anna Hecker und Lennart Schminnes, 
überreichten zudem ein Strategiepapier mit Leitideen und Visio-
nen für den „Ort der Zukunft“.



schutz“, sagt Porschen. Kein Wunder also, dass das Unternehmen 
in eine Photovoltaik-Anlage investieren möchte, um in Zukunft 
Strom für den eigenen Verbrauch herzustellen. Nur eine von vie-
len Zukunftsvisionen.
Thermopor stellt Isolierglas und Sicherheitsglas her und arbeitet 
mit einem Produkt, das „über 5000 Jahre alt ist“, so Porschen 
weiter. Fünf bis zehn Jahre Garantie gibt die Firma auf ihre Pro-
dukte. Darunter sind Fensterscheiben, Türen, Treppenstufen, 
Tischplatten, Einzelelemente – der Fantasie sind keine Grenzen 
gesetzt. Glas kann sandgestrahlt oder verdunkelt werden und De-
kore enthalten. Fenster können mit integrierten Jalousien oder 
Sprossen ausgestattet und Glastüren mit individuellen Zeichnun-
gen versehen werden. 

Landrat Wolfgang Spelthahn (2. v. l.), Bürgermeister Georg Gel-
hausen (3. v. l.), Kreistagsabgeordnete Dr. Maria Schoeller (links) 
und Anette Winkler von der Kreis-Wirtschaftsförderung erhiel-
ten von Tom Porschen (2. v. r.) und Mario Becker (3. v. r.) eine 
umfassende Firmenvorstellung 
Produziert wird die Sanco-Produktpalette. Denn 1996 wurde 
Thermopor Glas Mitglied der Sanco Gruppe, ein Zusammen-
schluss mittelständischer Isolierglas-Hersteller in Europa. Täglich 
werden bis zu 3500 Einzelscheiben geschnitten, um Isolierglas 
und Einscheibensicherheitsglas herzustellen. Je nach Aufwand 
ist eine Scheibe in 35 Sekunden fertig. Jeder Handgriff sitzt, die 
hochmodernen Maschinen laufen auf Hochtouren. „Es ist beein-
druckend, was hier geleistet wird! Wir sind als Kommune sehr 
stolz, dass Thermopor sich hier angesiedelt und einen so erfolg-
reichen Weg eingeschlagen hat“, so Georg Gelhausen
Sowohl die Gemeinde Merzenich als auch der Kreis Düren er-
hielten im Anschluss an ihren Besuch je ein gläsernes Kunstwerk, 
das Wappen und imposante Gebäude der Gemeinde bzw. des 
Kreises zeigt. Es ist schwarz hinterlegt und kann sogar beleuchtet 
werden. „Es hat bei uns im Rathaus einen besonderen Platz er-
halten, so dass es stets sichtbar ist“, so Georg Gelhausen.

Fragen Sie den Bürgermeister!

Abschied nach 40 Jahren bei der 
Kita Girbelsrath

Die nächste Bürgersprechstunden mit Bürgermeister Georg Gel-
hausen findet statt am kommenden Freitag, 4. März 2022, von 
18 bis 19 Uhr im Pfarrheim in Golzheim an der Pastoratsstra-
ße 20. Hier können alle Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde 
Merzenich Fragen stellen und mit dem Bürgermeister persönlich 
ins Gespräch kommen. Es ist keine vorherige Anmeldung erfor-
derlich.

Die weiteren Termine: 

Freitag, 22. April, Girbelsrath
Freitag, 24. Juni, Merzenich
Freitag, 22. Juli, Golzheim
Freitag, 19. August, Girbelsrath
Freitag, 23. September Morschenich-Neu
Freitag, 28. Oktober, Merzenich
Freitag, 25. November, Golzheim
Freitag, 16. Dezember Girbelsrath

Details zu den Terminen finden Sie auf der Homepage der Ge-
meinde Merzenich unter www.gemeinde-merzenich.de (Bürger-
service).
Sollte kein Termin für Sie passend sein, können Sie Ihre Fragen 
via Mail an den Bürgermeister schicken. Verwenden Sie hierzu 
die Adresse buergermeister@gemeinde-merzenich.de

Über 40 Jahre war sie als Erzieherin für die Kinder in Girbelsrath 
da, jetzt hat sich Sigrid Schümmer in den wohlverdienten Ruhe-
stand verabschiedet. Im Sommer 1978, mit 21 Jahren, absolvierte 
die Merzenicherin zunächst ein Jahrespraktikum in der Kita Re-
genbogen, bevor sie dann am 1. August 1980 für acht Monate 
bei der Kita in Morschenich anheuerte. Ihre erste Festanstellung 
erfolgte am 1. April 1981 als Erzieherin bei der Kita Girbelsrath, 
wo sie bis zum 31. Dezember 2021 ihren Dienst verrichtete. 

„Über vier Jahrzehnte haben sie mit Fürsorge, Behutsamkeit, 
Lebensfreude und Wärme die Kinder in der Kita Villa Wichtel 
begleitet und dabei Großartiges geleistet“, bedankte sich Bürger-
meister Georg Gelhausen jetzt bei der offiziellen Verabschiedung 
im Beisein von Tina Prömpers (Teamleitung Personalwesen), 
Sebastian Böttcher (Fachbereichsleiter Bürgerdienstleistungen 
& Soziales), Wibke Rak (Kita-Beauftragte) und Andreas Isecke 
(Vorsitzender Personalrat). Die Gemeindeverwaltung wünscht 
Sigrid Schümmer für ihren weiteren Lebensweg alles Gute!
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Eine Woche lang 
Rathausluft geschnuppert

Irmgard und Hans-Peter Vaaßen – 
Diamantene Hochzeit

Pausenhof der Gesamtschule 
in Merzenich aufgewertet

Neustart Miteinander – 
Hilfsprogramm für Vereine

Die Coronapandemie hat der Vereinskultur stark zugesetzt. Mehr 
denn je sind Vereine auf Unterstützung und Hilfen angewiesen. 
Die Landesregierung Nordrhein-Westfalen hat daher ein um-
fassendes Förderprogramm „Neustart miteinander“ aufgelegt. 
Damit sollen eingetragene Vereine finanziell unterstützt werden, 
den gesellschaftlichen Zusammenhalt weiter zu festigen und mit 
neuem Leben zu erfüllen. Bis zu 5.000 Euro sind zum Beispiel für 
ehrenamtlich durchgeführte Veranstaltungen abrufbar.
Neben dem Programm „Neustart miteinander“´, das zunächst bis 
zum 31. Mai befristet ist, gibt es ebenfalls vom Ministerium für 
Heimat, Kommunales, Bau und Gleichstellung des Landes Nord-
rhein-Westfalen weitere Förder- und Unterstützungsmöglichkei-
ten rund um das Thema Heimat, wie zum Beispiel den Heimat-
Preis, das Heimat-Zeugnis oder den Heimat-Scheck.
„Auf der Internetseite des Heimatministeriums können Bürge-
rinnen und Bürger sowie Vereinsmitglieder nachschauen, welches 
Programm am besten zu ihnen passt. Alles wird sehr anschaulich 
mit Videos erklärt. Gerne unterstütze ich bei Fragen und der An-
tragstellung“, so Dorfmanagerin Teresa Beverungen von der Ge-
meinde Merzenich.
Mehr dazu auf der Homepage der Gemeinde Merzenich unter 
www.gemeinde-merzenich.de (Strukturwandel & Dorfentwick-
lung).

Eine Woche lang konn-
te Luisa Schlossma-
cher im Rahmen eines 
Schulpraktikums Rat-
hausluft schnuppern. 
Die 13-jährige Schüle-
rin der Gesamtschule 
Niederzier-Merzenich 
war fünf Tage lang 
in der Stabsstelle des 
Bürgermeisters „ein-
gespannt“ und somit 
auch entsprechend in 
das Tagesgeschäft von 
Georg Gelhausen ein-
gebunden. „Ich habe 
viele interessante Ter-
mine wahrgenommen 
und konnte mir ein gu-
tes Bild von der Arbeit 
des Bürgermeisters ma-
chen“, so die ehemalige 
Kinderprinzessin der Gemeinde Merzenich.  Luisa nahm unter 
anderem an der sogenannten Leitungsrunde mit den Leitern der 
einzelnen Fachbereiche sowie an diversen Online-Meetings teil, 
erstellte Serienbriefe und begleitete Georg Gelhausen zu verschie-
denen Terminen. Unter anderem war sie in Morschenich-Alt, wo 
einige Ideen zur Entwicklung des „Ortes der Zukunft“ bespro-
chen wurden. Dort entstand auch das Selfie mit Luisa und dem 
Bürgermeister. Ein weiteres Highlight war auch sicherlich der 
Ortstermin an der Gesamtschule Merzenich, wo der umgestaltete 
Pausenhof vorgestellt wurde. 
Luisas Fazit nach einer Woche: „Das Praktikum im Rathaus hat 
mir sehr viel Spaß gemacht! Vielen Dank an das Rathausteam 
und besonders an Georg Gelhausen und Astrid Gasper vom Vor-
zimmer, die sich so toll um mich gekümmert haben!“

Als sich Irmgard und Hans-Pe-
ter Vaaßen aus Merzenich am 
2.2.1962 das Ja-Wort gaben, 
gab es noch keine Fußball-
Bundesliga, die Band Rolling 
Stones war noch nicht gegrün-
det und der Liter Benzin koste-
te 61 Pfennig. Bis heute haben 
sich die Eheleute Vaaßen die 
Treue gehalten und konnten 
jetzt im Kreises ihrer Familie das besondere Fest der Diamante-
ne Hochzeit feiern. Auch Bürgermeister Georg Gelhausen und 
Ortsvorsteher Dirk Guder ließen es sich nicht nehmen, dem Paar 
einen Besuch abzustatten und zum Ehejubiläum zu gratulieren. 
Wir wünschen Irmgard und Hans-Peter Vaaßen alles Gute zu 
diesem besonderen Hochzeitstag!

Die Schülerinnen und Schüler der Gesamtschule Merzenich ha-
ben jetzt noch mehr Grund zur Freude auf die Pause. Unter Auf-
sicht von Jonas Krabbel, Leiter des Bauhofs der Gemeinde Mer-
zenich, wurde der Pausenhof nämlich attraktiv umgestaltet und 
aufgewertet. So entstand am Randbereich eine Art „Kollosseum“ 
mit einem kleinen Vorplatz, wo man sich nicht nur gemütlich 
hinsetzen, sondern auch Unterricht durchführen kann. „Gerade 
in Zeiten von Corona ist die Möglichkeit, Outdoor-Unterricht 
durchzuführen, eine gute Sache“, so Andreas Isecke vom Gebäu-
demanagement der Gemeinde, der das Umgestaltungsprojekt ko-
ordiniert hat. 

Zudem wurden die alten, grauen Betonbänke entfernt und durch 
fünf Jugendbänke und zwei normale Bänke ersetzt. Gerade die 
bunten Jugendbänke sind bei den Schülerinnen und Schülern 
total angesagt und „weitaus gemütlicher, als es zunächst den 
Anschein hat“, resümiert Maria Willms, Abteilungsleiterin der 
Klassen 5 – 7 an der Gesamtschule. Doch damit nicht genug, 
denn ein lang ersehnter Wunsch der Schülerinnen und Schüler 
wurde mit der Anschaffung einer runden Tischtennis-Platte er-
füllt. „Eine ganz tolle Idee, jetzt besteht keine Gefahr mehr, sich 
beim Rundlauf an den Ecken zu stoßen“, so Bürgermeister Georg 
Gelhausen bei der Besichtigung des neuen Pausenhofs. 
„Ich freue mich für meine Mitschülerinnen und Mitschüler, weil 
wir uns das schon immer gewünscht haben“, so Schülerin Luisa 
Schlossmacher. Die ehemalige Merzenicher Kinderprinzessin ab-
solviert aktuell ein Praktikum im Rathaus und ließ sich die Ge-
legenheit nicht entgehen, gemeinsam mit dem Bürgermeister den 
Ortstermin an ihrer Schule wahrzunehmen. Nutzen können wird 
sie die tolle neue Tischtennisplatte, die Jugendbänke und das 
Outdoor-Klassenzimmer jedoch nicht, denn seit einem halben 

Jahr findet für sie als Schülerin 
der Klasse 8e der Unterricht in 
Niederzier statt.
Die Umbauarbeiten wurden 
vom Dürener Landschafts-
bauunternehmen Weindorf 
durchgeführt, die Ausstattung 
installierte die Merzenicher Fir-
ma Philip Böhr Flächen- und 
Wegebau.
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Pedelec- und E-Bike-
Training für Senioren

Pausenhof GS Merzenich – 
vom Müllplatz zum Chillplatz

Merzenich - Sicher unterwegs auf Pedelec und E-Bike: Am 
16.03.2022 bietet die Kreispolizeibehörde Düren in der Gemein-
de Merzenich ein Seminar für Senioren und Seniorinnen an. 
Immer wieder kommt es zu Verkehrsunfällen, an denen Pedelec-
fahrende beteiligt sind. Bei unseren kostenlosen Trainings schu-
len wir Sie in Theorie und Praxis im sicheren Umgang mit den 
Zweirädern. 

Im ersten Teil des Trainings vermitteln unsere Verkehrssicher-
heitsberater Ihnen theoretische Aspekte in puncto Verkehrszei-
chen, Gefahren, Elektroantrieb, und so weiter. 
Der zweite, praktische Teil vermittelt Ihnen Sicherheit durch 
praktische Fahrübungen, wie zum Beispiel Slalom, verengte Kur-
ven, Ziel- und Gefahrenbremsung und Geschicklichkeitstraining. 
Bei Interesse an einer Teilnahme, wenden Sie sich bitte an unsere 
Verkehrssicherheitsberater Polizeioberkommissar Ulrich Hufna-
gel und Polizeihauptkommissarin Birgit Breuer unter den Ruf-
nummern 02421 949-5314 und 02421 949-5313. 
Sie können sich auch per E-Mail unter der Adresse VUPO.Due-
ren@polizei.nrw.de anmelden. 
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Website unter 
https://dueren.polizei.nrw/artikel/pedelec-und-e-bike-trainings-
fuer-seniorinnen-und-senioren.  
Durch die Corona-Lage ist das Stattfinden der Veranstaltung na-
türlich abhängig von den aktuellen Inzidenzwerten, sodass es zu 
einer kurzfristigen Absage kommen kann.

Noch fehlen die Bänke, doch die sollen schon bald installiert 
werden, damit aus dem ehemaligen „Müllplatz“ auf dem Pausen-
hofgelände der Gesamtschule Merzenich ein „Chillplatz“ wird. 
Ursprünglich sollte der überdachte Bereich, wo die Mülltonnen 
standen, lediglich saniert werden. „Bedingt durch die starke Ver-
wurzelung der benachbarten Bäume war der Belag so stark in 
Mitleidenschaft gezogen, dass es für unseren Hausmeister kaum 
noch möglich war, die Tonnen zu bewegen. Es war also Hand-
lungsbedarf angesagt“, erklärt Andreas Isecke vom Gebäudema-
nagement der Gemeinde Merzenich.

Bei der Planung der Sanierungsarbeiten kam dann die Idee auf, 
die Fläche anderweitig zu nutzen und die Tonnen einfach neben 
das Areal zu platzieren. Andreas Isecke: „Wir haben den Zaun 
entfernen und die Bodenfläche durch das Dürener Unternehmen 
Karl Leisten sanieren lassen. Die Tonnen stehen nun ein bisschen 
weiter Richtung Parkplatz und die freigewordene Fläche kann 
jetzt von den Schülerinnen und Schülern genutzt werden.“
Und das bei jeder Witterung! Der „Chillplatz“ bietet Schutz vor 
Regen und im Sommer ein schattiges Plätzchen bei allzu starker 
Sonnenstrahlung. Maria Willms, Abteilungsleiterin für die Klas-
sen 5 – 7 an der Gesamtschule Merzenich, freut sich, „dass es für 
die Schülerinnen und Schüler eine weitere tolle Aufenthaltsmög-
lichkeit auf dem Pausenhof gibt.“
Bürgermeister Georg Gelhausen, der den Platz gemeinsam mit 
Praktikantin Luisa Schlossmacher begutachtete, war angetan von 
der Maßnahme: „Mir gefällt der Gedanke sehr gut, die Fläche, 
die einst den Mülltonnen vorbehalten war, jetzt den Schülerin-
nen und Schülern zur Verfügung zu stellen. Außerdem kann 
unser Hausmeister Dank des Platztausches wieder ungehindert 
die schweren Mülltonnen rangieren.“
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Was bedeutet Bioökonomie?

Die Bioökonomie soll die großen Probleme unserer Zeit lösen: 
Klimawandel, Artensterben, Pestizide, ausgelaugte Böden. Aber 
schafft sie das wirklich? Und was bedeutet überhaupt der Begriff 
„Bioökonomie“? Der Begriff steht für die Umstellung einer erdöl-
basierten Marktwirtschaft auf nachwachsende Ressourcen. Welt-
weit werden die Werkzeuge dafür entwickelt: Pflanzen, Pilze und 
Insekten sollen Kohle und Erdöl als Rohstoff ersetzen, Mikro-
organismen sollen Chemikalien produzieren. Aber führt die Bio-
ökonomie wirklich zu mehr Nachhaltigkeit und Umweltschutz?
Plastik aus Holz oder Bioabfällen, Ersatzfleisch aus Hülsenfrüch-
ten, Fischfutter aus Insektenlarven, Biodiesel aus Stroh – die In-
novationen der Bioökonomie sind nicht automatisch grüner und 
nachhaltiger. Denn nachwachsende Ressourcen müssen produ-
ziert werden und das birgt Gefahren: Flächenfraß, die Zerstörung 
der letzten verbliebenen natürlichen Ökosysteme, eine noch um-
fassendere Ökonomisierung der Natur.
Die interessante Video-Dokumentation „Die grüne Revolution – 
Bio statt Kohle und Öl?“ nimmt den gesamten Wirtschaftskreis-
lauf in den Blick: von der Produktion von Biomasse über ihre 
Verarbeitung bis zu den fertigen Produkten. 
Der rund 50 Minuten lange Beitrag ist in der Mediathek von arte 
zu finden.

Die Gemeinde Merzenich 
sucht zum 01.09.2022
eine/n Sachbearbeiter/in (m/w/d)
für das Sachgebiet „Gemeindeabgaben“
in Teilzeit
Der Umfang beträgt 20 Stunden in der Woche. Die Stelle ist 
unbefristet zu vergeben und umfasst
folgende Aufgaben:  
• Erhebung von Grund- und Gewerbesteuern
• Erhebung von sonstigen Steuern wie Hundesteuer und Ver-
gnügungssteuer
• Erhebung der Gebühren für die Abfallbeseitigung, die Ab-
wasserbeseitigung und für die
Straßenreinigung/den Winterdienst.
Für die Besetzung der Stelle kommen Bewerber/innen in Fra-
ge mit:
• abgeschlossener Berufsausbildung als Verwaltungsfachange 
 stellte/r oder erfolgreich abgelegter Angestelltenprüfung I  
 und erfolgreich abgelegter Angestelltenprüfung II
• gute EDV-Kenntnisse
• ein hohes Maß an Service- und Kundenfreundlichkeit
• sicheres, freundliches Auftreten und Teamfähigkeit
• selbstständiges und eigenverantwortliches Arbeiten
Die Eingruppierung erfolgt unter Berücksichtigung der je-
weiligen persönlichen Voraussetzungen und Qualifikationen 
gemäß dem Tarifvertrag des öffentlichen Dienstes (TVöD). 
Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt be-
rücksichtigt.
Als von der Bertelsmann-Stiftung zertifizierter „familien-
freundlicher Arbeitgeber“ hat die Vereinbarkeit von Familie 
und Beruf für die Gemeinde Merzenich eine hohe Priorität.
Sind Sie interessiert?
Dann richten Sie Ihre Bewerbung bitte mit den üblichen Be-
werbungsunterlagen bis zum 08.03.2022 an die Gemeinde 
Merzenich, Fachbereich I -Zentrale Dienste-, Valdersweg 1, 
52399 Merzenich oder per Email an tproempers@gemeinde-
merzenich.de . Für nähere Auskünfte zur
inhaltlichen Ausgestaltung der Stelle und sonstige Fragen steht 
Ihnen Herr Klein (Tel.: 02421/399-126) zur Verfügung.
Sollten Sie Bewerbungsunterlagen postalisch zusenden und 
eine spätere Rücksendung wünschen, werden Sie gebeten, 
einen ausreichend frankierten Rückumschlag beizufügen.
Ohne diesen kann eine Rücksendung aus Gründen der Kos-
tenersparnis nicht erfolgen. Es wird zugesagt, dass die nicht 
zurückgesandten Bewerbungsunterlagen datenschutzkonform 
vernichtet werden. Kosten, die im Zusammenhang mit der 
Bewerbung entstehen, werden nicht erstattet.

Die Gemeinde Merzenich 
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt
eine/n Mitarbeiter/in (m/w/d)
für das Sachgebiet „Bauhof-Friedhofswesen“
auf 450-Euro-Basis
Der Umfang beträgt 7 Stunden in der Woche. Die Stelle ist 
zunächst befristet für 1 Jahr zu
vergeben und umfasst folgende Aufgaben:
• Telefonannahme
• Terminvereinbarungen
• Datenerfassung (Friedhof-Software)
Für die Besetzung der Stelle kommen Bewerber/innen in Fra-
ge mit:
• abgeschlossener Berufsausbildung
• Kenntnissen in Office-Anwendungen und Outlook
• freundlichem Auftreten
• selbstständigem Arbeiten
Der Einsatz erfolgt nach Absprache an einem Vormittag, an-
sonsten nachmittags.
Die Eingruppierung erfolgt unter Berücksichtigung der jewei-
ligen persönlichen Voraussetzungen und Qualifikationen ge-
mäß dem Tarifvertrag des öffentlichen Dienstes
(TVöD). Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung be-
vorzugt berücksichtigt.
Als von der Bertelsmann-Stiftung zertifizierter „familien-
freundlicher Arbeitgeber“ hat die Vereinbarkeit von Familie 
und Beruf für die Gemeinde Merzenich eine hohe Priorität.
Sind Sie interessiert?
Dann richten Sie Ihre Bewerbung bitte mit den üblichen Be-
werbungsunterlagen bis zum 08.03.2022 an die Gemeinde 
Merzenich, Fachbereich I -Zentrale Dienste-, Valdersweg 1, 
52399 Merzenich oder per Email an tproempers@gemein-
de-merzenich.de . Für nähere Auskünfte zur inhaltlichen 
Ausgestaltung der Stelle und sonstige Fragen steht Ihnen die 
Leiter des Bauhofes, Herr Krabbel oder Herr Liesen (Tel.: 
02421/399-146 oder -148) zur Verfügung.
Sollten Sie Bewerbungsunterlagen postalisch zusenden und 
eine spätere Rücksendung wünschen, werden Sie gebeten, 
einen ausreichend frankierten Rückumschlag beizufügen.
Ohne diesen kann eine Rücksendung aus Gründen der Kos-
tenersparnis nicht erfolgen. Es wird zugesagt, dass die nicht 
zurückgesandten Bewerbungsunterlagen datenschutzkonform
vernichtet werden. Kosten, die im Zusammenhang mit der 
Bewerbung entstehen, werden nicht erstattet.

N a c h r u f
Der Rat und die Verwaltung nehmen mit voller 

Hochachtung Abschied von

Dr. Wolfgang Preibsch

der am 19. Januar 2022 im Alter von 71 Jahren verstorben ist.

Der Verstorbene war 31 Jahre in der Kommunalpolitik tätig. 
Vor seiner Tätigkeit als Ratsvertreter war Herr Dr. Preibsch 
sachkundiger Bürger im Ausschuss für Umwelt- und Natur-

schutz, im Schulausschuss der Gesamtschule Niederzier/ Mer-
zenich und im Personalausschuss. Anlässlich der Kommunal-

wahl 2004 wurde er in den Gemeinderat gewählt.

Für seine 10-jährige Tätigkeit als Ratsvertreter wurde ihm im 
Jahre 2014 die Ehrengabe der Gemeinde Merzenich verliehen.

Der Tod von Herrn Dr. Wolfgang Preibsch erfüllt die Ge-
meinde Merzenich mit großer Trauer. Die Verwaltung und 

der Rat sind dem Verstorbenen zu Dank verpflichtet.

Wir nehmen Abschied und werden ihm für sein erfolgrei-
ches Wirken und seine Verdienste für die Gemeinde Merze-

nich ein ehrendes Andenken bewahren.

Für die Gemeinde Merzenich
Georg Gelhausen

Bürgermeister
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Familien, Kinder und Jugend  

Frauke Ewert und 
Sebastian Bünten, 
In der Kaule 14 a, 52393 Hürtgenwald, 
Eheschließung: 03.09.2021 
 
 
  
 
Bianca Hugé und 
Ralph Wolf, 
Urbanusstr. 2, 52372 Kreuzau, 
Eheschließung: 03.09.2021 
 
  
 

 
Stephanie Claßen und 
Stefan Ulrich, 
Valdersweg 46 a, 52399 Merzenich, 
Eheschließung: 03.09.2021 
 
 
 
  
Nicole Rupprecht und  
Michael Ruthenbeck, 
In den Weingärten 105,  
52399 Merzenich, 
Eheschließung: 24.09.2021 
 
 

Eheschließungen in der Zeit  
vom 01.09.-30.09.2021 

Offene Kinder- und  

Jugendarbeit  
Bürgerhaus Merzenich, Telefon 02421/38021 

Kindertreff Merzenich  
für Schulkinder ab 6 Jahren 

Auskunft erteilt Frau Simons, Bürgerhaus,  
Tel. 02421 – 38021, Handy: 015788332625 

esimons@gemeinde-merzenich.de

Mittwoch, 10.11. Wie backen Weckmänner und basteln 
Weih nachtsschmuck für unsere Gruppen-
raumfenster 
Anmeldung erforderlich! 

Mittwoch, 17.11. Wir basteln Eulen und hören eine Eulen-
geschichte 

Mittwoch, 24.11. Adventkalenderbasteln 
Traditionell basteln wir auch in diesem Jahr 
wieder einen gemeinsamen Adventkalender. 

Jeder, der mitmacht, darf im Advent ein “Türchen“ 
öffnen!       
Gruppe 1: 14.30 – 16.00 Uhr 
Gruppe 2: 16.00 – 17.30 Uhr 
Ihr müsst Euch anmelden und für eine Gruppe ent-
scheiden.  

Mittwoch, 01.12. Wir backen Plätzchen  
          und       Außerdem öffnen wir heute einige 
Mittwoch, 08.12  „Türchen“ an unserem Adventkalender 
 

Teenietreff Merzenich 
für Teenies ab ca. 10 Jahren (weiterführende Schule)  

Auskunft erteilt Frau Simons, Tel. 02421 – 38021 
Handy: 015788332625 

esimons@gemeinde-merzenich.de 
Bis zur 1. Dezember Woche bleibt der Teenietreff und Mäd-
chentreff donnerstags geschlossen!! 
Dienstags hat der Treff wie gewohnt von 14.30 – 18.30 Uhr 
geöffnet. 
Bei uns könnt Ihr Euch mit Freunden treffen, Billard, Kicker, 
Tischtennis…… spielen oder an folgenden Programmpunkten 
teilnehmen: 
Dienstag, 09.11. Kostenloses Weckmannessen für alle   

Beginn: 16.00 Uhr 
Anmeldung erforderlich!   

Dienstag, 16.11. Billard, TT, Chillen, Airhockey……. 
Dienstag, 23.11. Wir stellen Schmuck her  
 Beginn: 16.00 Uhr  Anmeldung erforderlich! 
Dienstag, 30.11 Wir backen Plätzchen 

Beginn: 16.00 Uhr Anmeldung erforderlich 

Start in die neue Leader Bewerbungsphase 
Auftaktveranstaltung der erneuten LEADER Bewerbungs-
phase. Die LAG Rheinisches Revier an Inde und Rur lädt 
herzlich ein am 26. November 2021 um 17:00 Uhr in das 
Bürger-waldzentrum in Morschenich-Neu. 

Ab Herbst 2021 bewirbt 
sich die LEADER-Region 
Rheinisches Revier an 
Inde und Rur für eine 
LEADER-Förderung in 
der neuen Förderperiode 
2021-2027. Im Zuge der 
Bewerbung ist eine Regi-
onale Entwicklungs -
strategie (RES) für die 

Region zu erstellen und einzureichen. Die RES der laufenden För-
derperiode 2014-2020 (abrufbar unter https://www.inde-
rur.de/regionale-entwicklungsstrategie-res/) soll für die LEADER-
Bewerbung umfassend fortgeschrieben werden, sodass aktuelle 
Trends und Entwicklungen im Bereich nachhaltige Regionalent-
wicklung aufgegriffen werden und die aktuellen Bedürfnisse der 
Einwohnerinnen und Einwohner des rheinischen Reviers Berück-
sichtigung finden.  
Da LEADER einen Bottom-up-Ansatz verfolgt sind alle 
Bürger*innen der Region aufgerufen, sich mit ihren Projekt-
ideen in den Entwicklungsprozess einzubringen. Gemeinsam mit 
Politik, Wirtschafts- und Sozialpartnern sowie der Bevölkerung 
vor Ort werden Ziele, Strategien und Projektvorschläge für die 
Regionalentwicklung erarbeitet und in der Regionalentwick-
lungsstrategie zusammengeführt. Folglich beruht der Bewer-
bungsprozess auf einer breiten Bürgerbeteiligung in der Region.  
Wenn Sie sich beteiligen möchten, laden wir sie herzlich ein 
an der Veranstaltung am 26.11.2021 teilzunehmen. Der Ein-
tritt ist frei. Es wird um eine vorherige Anmeldung, per E-Mail an 
leader@inde-rur.de, gebeten. 
Veranstaltungsadresse: Bürgerwaldzentrum, Ellener Allee 1, 
52399 Merzenich-Morschenich-Neu

Familien, Kinder und Jugend

für Schulkinder ab 6 Jahren
Auskunft erteilt Frau Simons, Bürgerhaus,  
Tel. 02421 – 38021 Handy: 015788332625 

esimons@gemeinde-merzenich.de

Öffnungszeiten Kindertreff: 
Montags:   14.30  – 17.00 Uhr 
Mittwochs:  14.30  – 17.00 Uhr

Donnerstag – Weiberfastnacht, 24.02.
 Buntes Treiben im Bürgerhaus -
„Kamelletüten“ gestalten, „Kamelle“ sammeln, Tänze….. 
Heute dürft Ihr im Kostüm kommen – das schönste Kostüm erhält eine  
Überraschung!

Mittwoch, 02.03.   Aschermittwoch - Heute kochen wir Fischstäbchen 
                              mit Kartoffelpüree
Außerdem basteln wir bunte Fische – bitte einen ca. 30 – 40 cm Ast mitbringen!

Montag, 07.03. Heute machen leckere Hamburger
                 
Mittwoch, 09.03. „Spielzeugtag“ -  Heute dürft Ihr Eure Lieblingsspiele/
                            Lieblingsspielsachen mitbringen
                            Der Treff endet heute um 16.15 Uhr.

Für alle Veranstaltungen muss sich angemeldet werden, Maske muss 
getragen werden!!!

Teenietreff Merzenich
für Teenies ab ca. 10 Jahren (weiterführende Schule) 

Auskunft erteilt Frau Simons, Tel. 02421 – 38021
Öffnungszeiten  Teenietreff:
Dienstags: 14.30 – 18.30 Uhr Offener Treff  
Zusätzlich dienstags: ab 16.00 Uhr Kochangebot 
Donnerstags: 14.30 – 16.30 Uhr Offener Treff
 16.15 – 18.15 Uhr Mädchentreff 
                                     (ca. 9 J.) – feste Gruppe
Ihr könnt zu den Offenen Treffs und zum Kochen einfach vorbei 
kommen. Während der Offenen Treffs stehen Euch u. a. die Groß-
spielgeräte zur Verfügung – Kicker, Billard, Airhocky….
Für den Mädchentreff suchen wir noch neue Gesichter. Das Pro-
gramm wird von Euch mitgestaltet - ob kreativ sein, kochen, Aus-
flüge, Spielenachmittage oder einfach nur chillen. Bei Interesse bitte 
telefonisch anmelden oder persönlich vorbei kommen.
Während aller Veranstaltungen muss eine Maske getragen werden.

Erweiterte Öffnungszeiten des 
Merzenicher Jugendzentrums

Das Offene Jugendzentrum in Merzenich (Burgstraße 9) hat die Öff-
nungszeiten erweitert. Neben dienstags & mittwochs (17-22 Uhr) 
öffnet die OT nun zusätzlich auch freitags von 18-20 Uhr (im An-
schluss an das regelmäßige Streetsoccer Event). 
Das Streetsoccer-Event findet freitags in der Zeit von 15-17:30 Uhr 
statt. Im Winter und bei schlechtem Wetter sind wir in der kleinen 
Sporthalle an der Gesamtschule. Wir laden alle Jugendlichen der Ge-
meinde Merzenich dazu ein uns dort zu besuchen.

Jugendliche sind herzlich willkommen, aktuell besteht jedoch leider 
noch/wieder eine Maskenpflicht. BesucherInnen müssen getestet 
sein, wobei Schüler als getestet gelten.
Im Dezember haben wir für das Jugendzentrum zwei neue Gaming 
PC’s angeschafft. Diese wurden über die Landesmittel „Aufholen 
nach Corona!“ finanziert. Auf diesen PC’s können Jugendliche neben 
allen bisherigen analogen Angeboten nun auch neue und innovative 
digitale Freizeitangebote & Lernanwendungen mit geregelten Spiel-
zeiten wahrnehmen. 
Wir bedanken uns an der Stelle auch bei den Mitarbeitern von Bora 
Computer aus Düren, die uns technisch beraten haben, uns weiter-
hin bei Fragen gerne zur Seite stehen, und uns bei der Zusammen-
stellung der Einzelkomponenten sehr entgegen gekommen sind. 
Alle weiteren Angebote wie Kicker, Billard, Kegeln, Airhockey, Ko-
chen etc. stehen BesucherInnen ebenfalls zur Verfügung.
Mit der Mobilen Arbeit haben wir im Januar eine integrative Ferien-
aktion für Kinder aus dem Mobilen Treff angeboten. Gemeinsam 
besuchten wir den Biohof Bochröder in Düren. Dort lernten die 
Kinder viel über eine artgerechte Tierhaltung, sie durften mit Eier 
einsammeln, und beim Melken der Kühe helfen. Dabei wurde uns 
sogar erklärt, wie man früher mit der Hand melken musste, als es 
noch keine modernen Melkmaschinen gab. Später durften wir das 
auch selber ausprobieren. 
In der Nacht vom 31.01.-01.02.2022 wurde im Bürgerhaus einge-
brochen. Insgesamt erbeuteten die Einbrecher Gegenstände im Wert 
von ca. 1500€.  Der durch den Einbruch entstandene Sachschaden 
liegt um ein vielfaches höher.
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Familien, Kinder und Jugend
Seniorenarbeit Merzenich

Freizeitgemeinschaft 55+

Seniorengruppe Bürgerhaus

Informationen zu allen Angeboten der kommunalen Offenen Senio-
renarbeit erhalten Sie bei Michael Staab und Sibylle Granitzka.
Mobil zu erreichen sind Michael Staab unter der 01575 370 9360, 
Sibylle Granitzka unter der 01575 260 2803
oder per E-Mail an: seniorenarbeit@gemeinde-merzenich.de 
Infos zur FZG 55+ finden Sie auch auf der Homepage unter:                
www.unser-quartier.de/merzenich
Für alle Angebote der Offenen Seniorenarbeit gelten natürlich die 
Bestimmungen der aktuell gültigen Coronaschutzverordnung bzw. 
den darüber hinaus getroffenen Vereinbarungen mit der Verwaltung.

Die Angebote der Freizeitgemeinschaft 55+ richten sich an alle Bür-
ger*Innen der Gemeinde Merzenich, die 55 Jahre oder älter sind. 
Die Freizeitgemeinschaft versteht sich als Initiative. Das heißt, wer 
mitmacht geht keinerlei Verpflichtung ein, eine Mitgliedschaft ist 
nicht erforderlich. 
Die Handarbeitsgruppe noch einmal vorgestellt:
Viele Jahre schon trifft sich eine Handarbeitsgruppe vierzehntägig 
zum gemeinsamen Tun. Geleitet und mit vielen kreativen Ideen ver-
sorgt wurde sie bis zum letzten Sommer von Renate Pützer. Kein 
Muster ist ihr zu kniffelig, es gibt keinen Fehler, den sie nicht aus-
bügeln kann. Aus gesundheitlichen Gründen musste sie den Hut 
weitergeben, sie besucht aber weiterhin die Treffen. Fortan kümmert 
sich Ulla Hendrix um die Organisation und Interessen dieser Grup-
pe. Neben dem kreativen Tun gehört immer eine gute Tasse Kaffee 
und nicht selten ein süßes Gebäck zu den Treffen. Mittlerweile fühlt 
sich die Gruppe auch im Bürgerhaus sehr wohl, zumal die Räumlich-
keiten zentral im Ort und barrierearm sind. So würde sich Gruppe 
auch sehr über weitere Handarbeitsbegeisterte Damen und natürlich 
auch Herren freuen, die dienstags den Weg ins Bürgerhaus finden.
Neben Häkel-, Stickarbeiten und Stricksocken wurden in den ver-

gangenen winterlichen Wochen auch warme Stirnbänder, Hand-
schuhe und Stulpen gefertigt und stolz präsentiert. Getreu dem 
Motto „Komme was Wolle“!

Regelmäßige Termine der Freizeitgemeinschaft 55+
Handarbeiten: Dienstag, den 08.03. und 22.03.  jeweils ab 14:30 
Uhr im Bürgerhaus, Interessenten sind jederzeit herzlich willkommen!
Internetcafé: jeden Montag von 10-13 Uhr im ein.LADEN, Termi-
ne bitte persönlich ausmachen
Malgruppe: Freitag, den 11.03. und 25.03., jeweils ab 15 Uhr im 
Bürgerhaus, neue Künstler sind jederzeit willkommen!
Radfahren: Wir kommen aus der Winterpause zurück und starten 
wieder mit regelmäßigen Touren. Dazu treffen wir uns vierzehntägig 
donnerstags um 11 Uhr auf dem Parkplatz hinter dem Bürgerhaus. 
Unsere ersten Termine sind der 17.03. und 31.03.
Skatgruppe: Donnerstag, den 03.03., 17.03. und 31.03., jeweils 
von 15-19 Uhr im ein.LADEN, neue Spieler können auch hier im-
mer dazukommen.
Spielegruppe: jeden Mittwoch, von 14:30 bis 17 Uhr im Bürgerhaus
Theatertreff I: Montag, den 21.03. ab 14:30 Uhr im Bürgerhaus
Theatertreff II: Dienstag, den 29.03. ab 16 Uhr im Bürgerhaus
Stammgruppe: Mittwoch, den 20.04. um 15 Uhr im Saal des Bürgerhauses
Wandern: Es geht wieder los! Vierzehntägig donnerstags um 10 
Uhr ab dem Parkplatz hinter dem Bürgerhaus. Die ersten Termine 
sind am 10.03. und 24.03., Ein herzliches Willkommen auch allen 
wanderfreudigen Neulingen!
Sobald das Wetter wieder etwas beständiger und wärmer ist, werden 
auch die Boulegruppe und die Gruppe „Kleine Radtouren“ wie-
der auf ihre regelmäßigen Treffen und Unternehmungen aufnehmen. 
Die Termine werden wir dann auch rechtzeitig veröffentlichen.
Wir freuen uns auch weiterhin auf neue Anregungen und Interessen 
und überlegen mit Ihnen gemeinsam mit Ihnen, wie sie umgesetzt 
werden können! Setzen Sie sich diesbezüglich gerne mit uns in Ver-
bindung.

Die Damen der Seniorengruppe Bürgerhaus waren auch in den ver-
gangenen Wochen wieder fleißig mit Papier, Schere und Farben zu 
Gange, sodass nun pünktlich zu Karneval auch die Fenster entspre-
chend geschmückt sind und ein wenig frohe Stimmung ins Dorf tra-
gen. Nun sind sie bereits für Frühling und Ostern fleißig.

Für die Damen, die nicht gerne Basteln oder es auch einfach nicht 
mehr können, steht natürlich auch immer eine ausreichende Anzahl 
verschiedener Spiele zur Verfügung.

Senioren

1111



Taschengeldbörse
In Kooperation mit der Kreisver-
waltung Düren läuft seit Herbst 
2015 die Taschengeldbörse in 
der Gemeinde Merzenich. Die 
Taschengeldbörse vermittelt 
Schülerinnen und Schüler im 
Alter von 14 – 20 Jahren, die 
gegen ein Taschengeld von min-
destens 5 € pro Stunde kleine-
re Unterstützungsleistungen in 
Haus und Garten erledigen an 
Senioren und mobilitätseinge-
schränkte Menschen. Dadurch 
kann diesen Menschen der All-
tag etwas leichter gemacht wer-
den und Jugendliche haben die 
Möglichkeit ihr Taschengeld 
aufzubessern. 
Sie sind interessiert und haben Unterstützungsbedarf? Wir helfen 
Ihnen gerne weiter!
Infos und Onlineanmeldung sind auch direkt unter www.tab.
kreis-dueren.de direkt möglich.

Schulen

Spannende Texte - gute Betonung 
Spannender Vorlesewettbewerb an der 
Gesamtschule Niederzier/Merzenich

1212

Same procedure than every year – auch in diesem Jahr fand in der 
kalten Jahreszeit der Vorlesewettbewerb der Gesamtschule Nieder-
zier/Merzenich statt. Dazu trafen sich die in der Klasse ausgewählten 
Sieger*innen aller 6. Klassen in der Bibliothek des Standorts Merze-
nich, um in zwei Durchgängen die beste Leseleistung zu ermitteln. 

Zu Beginn wurden erst einmal alle Klas-
sensieger*innen geehrt, bevor jeder der 
Teilnehmer*innen aus einem selbst aus-
gewählten Jugendbuch vorlesen durfte. 
Von Harry Potter über die drei Fragezei-
chen bis hin zur aktuellen Reihe Schule 
der Tiere wurden sowohl „Klassiker“ wie 
auch neue Jugendbücher vorgetragen. 
Der dreiminütige Vortrag wurde von der 
Jury kriterienorientiert bewertet, dabei 
spielten Lesetechnik und Interpretation 
des Textes eine Rolle, aber auch die Text-
auswahl. Laura Körtgen, die im ersten 
Jahr an der Schule unterrichtet, saß 
neben Petra Kurtz-Wieseler und Maria 
Samii in der Jury und war angetan von 
den Leistungen der Schüler*innen: „Ich 

war begeistert zu sehen wie viel Vorbereitung und Liebe die Schü-
ler*innen in ihre Buchpräsentationen gesteckt haben, um ihr best-
mögliches beim Wettbewerb zu zeigen.“ 

Schon nach dem ersten Durchgang zeichnete sich ein knappes Ren-
nen zwischen Tim Cremer, Adrian Koch und Zoe Ludwig. „Sie alle 
haben schon hier sehr lebendig und betont vorgetragen“, sagt Petra 
Kurtz-Wieseler, die die Durchführung des Wettbewerbs seit Jahren 
koordiniert. Im zweiten Durchgang lag die Anforderung dann darin, 
aus einem unbekannten Werk vorzutragen. Die Koordinatorin hatte 
das Jugendbuch Haifischzähne von Anna Woltz ausgewählt, in dem 
eine Freundschaftsgeschichte am Ijsselmeer thematisiert wird.
Hier bewies Adrian Koch besonderes Lesegeschick und erreichte am 
Ende den ersten Platz. Zoe Ludwig wurde vor Tim Cremer zweite 
Siegerin. „Man muss aber allen Schüler*innen ein großes Kompli-
ment machen“, betonte Maria Samii, die zum letzten Mal am Le-
sewettbewerb teilgenommen hat. „Der Vorlesewettbewerb ist schon 
seit langem ein Highlight für unsere Sechstklässler.“

Die TeilnehmerInnen am Vorlesewettbewerb

Bei der Siegerehrung, wurden alle Teilnehmer*innen mit Urkunden 
geehrt, die drei Bestplatzierten erhielten überdies Buchpreise, die 
vom Förderverein finanziert wurden. 

Die Teilnehmer*innen
6a: Oliwia Bugalska/Florian Recks
6b: Jana Raths/Oskar Dornes
6c: Max Billig
6d: Zoe Ludwig/Adrian Koch
6e: Tim Cremer/Jona Windels

Die drei Erstplatzierten 
Tim Cremer, Adrian 
Koch und Zoe Ludwig

Die Juniorinnen Laura Körtgen, Petra Kurtz-Wieseler und Maria Samii



Eine Schulstunde zum Thema 
Zusammenhalt – zur gleichen Zeit 

in allen Klassen

Ausflug in die Welt von morgen
Philosophiekurs der Gesamtschule Nie-

derzier/Merzenich besucht KI-Ausstellung
Selbst Robert Lembkes Lieblingssatz musste herhalten – auf einer 
der zahlreichen interaktiven Plattformen der KI-Ausstellung im 
Deutschen Museum in Bonn war der legendäre Ausspruch „Welches 
Schweinderl hätten sie denn gern“ aus der Quizshow „Was bin ich“ 
Ausgangspunkt eines Experiments mit künstlicher Intelligenz. Der 
Philosophiekurs Q1 der Gesamtschule Niederzier/Merzenich nutzte 
unter Leitung von Katharina Birrong und Guido Müller diese und 
viele andere Ausprobiermöglichkeiten, um dem Wirken und Mög-
lichkeiten künstlicher Intelligenz einen Schritt näher zu kommen. 
Die Unterstützungsmöglichkeiten, aber auch die Gefahren selbst-
denkender Maschinen waren schon im Rahmen der Unterrichtsrei-
he „Der Mensch als Natur- und Kulturwesen“ thematisiert worden. 
Wir haben uns gefragt, wie sich die Definition des Menschen ändern 
muss, wenn er irgendwann vielleicht mal mit KI verschmilzt. Nun 
ließen sich im Museum zahlreiche Beispiele für die Wirkweise mo-
derner Maschinen erproben – von Alexa über selbstfahrende Autos 
bis hin zu eigenständig komponierenden Computern. 

In einer je halbstündigen Führung wurden die Kursmitglieder zuerst 
durch die Abteilungen „neuronale Netzwerke“ und „künstliche In-
telligenz“ geführt, bevor sie dann eigenständig mit den Computern 
ausprobieren konnten. Dabei stand immer wieder im Vordergrund, 
zu welch erstaunlichen Qualitäten der Computer, mit den richtigen 
Informationen gefüttert, imstande ist. Dies wurde unter anderem bei 
der Maschine deutlich, die in der Lage ist, eigenständig Symphonien 
großer Komponisten wie Beethoven täuschend ähnlich fortzuführen 
– oder an einem Identifikationscomputer, der aufgrund komplexes-
ter neuronaler Berechnungen Gegenstände identifizieren kann. Oft 
sehr mathematisch, aber auch immer wieder faszinierend waren die 
Plattformen, die die Fähigkeiten der entwickelten Systeme unter Be-
weis stellten. 
Der Philosophiekurs wollte aber natürlich auch darüber diskutieren, 
wo die Fähigkeiten der Maschinen menschliches Zusammenleben 

gefährden. Jason Scherberich stellte eige-
ne Erfahrungen mit der Überwachungs-
mentalität von Alexa zur Diskussion. 
Auch die Kenntnisse selbstfahrender und 
Gefahren berechnender Autos wurden 
kritisch beleuchtet. 
„Die Ausstellung hat gezeigt, wie beein-
druckend und machtvoll zugleich künst-
liche Intelligenz in unser Leben ein-
dringen kann und dass die Entwicklung 
einer ethisch reflektierten Haltung dazu 
enorm wichtig ist!“, erklärt Kurslehrerin 
Katharina Birrong.

3. Internationaler Vorlesetag an der Gesamtschule Niederzier/
Merzenich 
Stille im Raum, eine entspannte Atmosphäre, alle Schüler*innen hö-
ren der Lehrperson zu - auch wenn dieses Idealbild von Unterricht in 
Zeiten von Gruppenarbeit und Digitalisierung veraltet scheint, hat 
es doch – vor allem für die Lehrer*innen einen großen Reiz. So war 
an der Gesamtschule Niederzier/Merzenich ebendiese Atmosphäre 
zu beobachten, als alle Lehrer*innen am Standort Merzenich ihre 
Vorlesequalitäten offenbarten. Egal ob Mathe, Sport oder Kunst – in 
jedem Fach durften die Schüler*innen an einer Vorlesestunde teil-
nehmen.  Zum dritten Mal gab es an der Gesamtschule Niederzier/
Merzenich den Bundesweiten Vorlesetag – und die Reaktionen wa-
ren von Schüler- und Lehrerseite gleichermaßen positiv. „In vielen 
Klassen wurde die vorgegebene Mindestzeit weit überschritten, weil 
allen diese besondere Form des Unterrichts viel Spaß gemacht hat“, 
erklärt Petra Kurtz-Wieseler, die die Teilnahme der Schule koordi-
niert und den Kolleg*innen im Vorfeld eine Liste mit Buchempfeh-
lungen verschickt hatte.  

Lukas Gerhards las in Mathe vor
Freundschaft und Zusammenhalt lautete das diesjährige Thema des 
Vorlesetages – und die Kolleg*innen wählten im Vorfeld passende 
Texte aus.  So las Lukas Gerhards in Religion aus „Das stumme 
Haus“ von Uticha Marmon, in dem die aktuelle Pandemie und ihre 
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Einschränkungen thematisiert werden. „Da geht’s ja um Corona“, 
entfuhr es einem jungen Zuhörer. Laura Körtgen las eine Stelle aus 

Völlige Konzentration beim Vortrag von Petra Kurtz-Wieseler 

„Der Schrei des Löwen“ von Ortwin Ramadan und freute sich, dass 
die 60-minütige Vorlesestunde sehr gut ankam. „So lernen die Schü-
ler*innen Bücher kennen, die sie sonst nicht lesen würden.“

Laura Körtgen liest der 7b vor 
Ob im Lernzentrum oder im Klassenraum, ob im Förderunterricht 
oder in der Mathestunde. Überall wurde vorgelesen. „Diese Idee, das 
Vorlesen bewusst in den Mittelpunkt zu stellen, wurde von unseren 
Schüler*innen wirklich sehr gut angenommen!“, sagt Petra Kurtz-
Wieseler, die selbst aus der Geschichte „emmaboy-tomgirl“ über die 
sich verändernde Freundschaft zwischen Junge und Mädchen vor-
trug. „Auffällig ist vor allem, dass sich die Schüler*innen für vorge-
lesene Geschichten begeistern lassen!“

Viel Input für den Eintritt in 
die Schule der Zukunft

iPad-Fortbildung an der Gesamtschule Niederzier/Merzenich 
„Es ist nicht die Frage, ob die Digitalisierung wesentlicher Teil der 
Unterrichtsentwicklung wird, sondern wann!“ Mit diesem und ähn-
lichen Sätzen deutete Referent Frajo Ligmann zu Beginn der Fortbil-
dung schon an, dass das Ziel der kollegialen i-Pad-Fortbildung von 

hochrangiger Bedeutung ist. Ligmann erläuterte in seinem Vortrag 
eindrucksvoll, wie sehr sich die Lebenswelt der Schüler*innen digi-
talisiert hat – und dass die Schule diese Veränderung eigentlich in 
ihrer Unterrichtsgestaltung nicht ignorieren kann. Dass dieser Pro-
zess aber einiges an Arbeit bedeutet, darf auch nicht verschwiegen 
werden: „Wir wollen dafür sorgen, dass unsere Kolleg*innen für die 
veränderte schulische Situation gerüstet sind“, erklärt Jan Schillings, 

der – technisch unterstützt von Philipp Lobe - die Fortbildung ko-
ordinierte.
Aus sechs parallel geschalteten Workshops konnten die Lehrer*in-
nen zwei anderthalbstündige Veranstaltungen auswählen – und ent-
sprechend ihren Vorkenntnissen die Möglichkeiten der digitalen 
Angebote für die Unterrichtsgestaltung ausprobieren. Neben einer 
Einführungsveranstaltung gab es Workshops zur Unterrichtsgestal-
tung und zum Einsatz von MINT-Apps. Im Workshop Gamification 
ging es um die spielerische Aneignung von Unterrichtsinhalten, eine 
weitere Gruppe befasste sich mit dem Erstellen von Lernvideos. Ins-
gesamt gab es ein breites Angebot, aus dem das Kollegium wählen 
konnte.  „Dabei darf man aber nicht vergessen, dass die Umstellung 
auf digitales Unterrichten für viele Kolleg*innen eine große Heraus-

forderung bedeutet!“, weiß Schillings. Selten konnte man eine gro-
ße Anzahl von Pädagogen in so großer Heterogenität erleben, denn 
schon die Arbeit mit einem unbekannten Betriebssystem bedeutete 
für einige Kolleg*innen viel Arbeit – während manch anderer auch 
die Feinheiten der Geräte souverän beherrschte. 
„Entscheidend ist, dass wir uns als Schule auf den Weg machen!“, 
betont Jan Schillings, der nach der Veranstaltung ein überwiegend 
positives Feedback der Kolleg*innen erhielt. Die Veranstaltung habe 
auch aufgezeigt, an welchen Stellen in naher Zukunft gearbeitet wer-
den müsse.
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Kindergärten
Kindertageseinrichtungen

des Trägerverein Tageseinrichtungen für Kinder, Merzenich e. V.
In der Gemeinde Merzenich unterhält der Trägerverein Merze-
nich zurzeit 6 Kindertageseinrichtungen (KiTas) in den Ortstei-
len Merzenich, Girbelsrath und Morschenich.
In diesen Einrichtungen werden insgesamt über 300 Kinder im 
Alter von 1 - 6 Jahren von ausgebildeten Fachkräften betreut.
Alle KiTas arbeiten mit einem umfangreichen Bewegungskonzept 
und haben zusätzlich das Zertifikat „Anerkannter Bewegungskin-
dergarten“ erworben.
Mit dem Familienzentrum Merzenich i. V. arbeiten die Kitas in 
enger Kooperation zusammen und bilden Netzwerke zu anderen 
Kooperationspartnern, z. B. Evangelische Gemeinde zu Düren, 
VHS Rur Eifel, „Frühe Hilfen“–Angebot des Kreises Düren, Frei-
willige Feuerwehr Merzenich, Kath. Grundschule Merzenich, 
Kreis-Sportbund etc. Hier können Angebote für Kinder und Er-
wachsene wahrgenommen werden. 
Für ausführliche Informationen über die Arbeit und die jeweili-
gen Schwerpunkte innerhalb der KiTas können die Eltern sich an 
die Leiterinnen der Einrichtung wenden.
Das Anmeldeverfahren für einen KiTa-Platz läuft im Internet 
über den „KiTa- Navigator“ des Kreises Düren.

KiTa „Krümelkiste“
Leiterin: Elisabeth Macherey
Obere Straße 1b, Morschenich
Tel.: 02421/4866260
E-Mail: 
kita.buergewald@gemeinde-merzenich.de

KiTa „Regenbogen“
Leiterin: Andrea Weidgang
Mozartstraße 19, Merzenich
Tel.: 02421/34778
E-Mail: 
kita.regenbogen@gemeinde-merzenich.de

KiTa „Villa Wichtel“
Ansprechpartnerin: Sandra Schumacher-Schmidt
Hauptstraße 35, Girbelsrath
Tel.: 02421/73220
E-Mail: 
kita.villa-wichtel@gemeinde-merzenich.de

KiTa „Windmühle“
Leiterin: Nicole Kall-van-Esch
An der Windmühle 14, Merzenich
Tel.: 02421/931430
E-Mail: 
kita.windmuehle@gemeinde-merzenich.de

KiTa „Bürgewald“
Leiterin: Elisabeth Macherey
Obere Straße 1b, Morschenich
Tel.: 02421/4866260
E-Mail: 
kita.buergewald@gemeinde-merzenich.de

Sportkita „Bärenstark“
Ansprechpartnerin: Anne Huckelbroich
Johann-Kaspar-Kratz-Straße 9, Golzheim
Tel.: 02275-3693916
E-Mail: 
sportkita.baerenstark@gemeinde-merzenich.de

Familienzentrum Merzenich
1. Ansprechpartnerin: Andrea Weidgang, 
02421/34778 (Kita „Regenbogen“)
2. Ansprechpartnerin: Tanja Fetten, 
02421/36077 (Kita „Krümelkiste“)
3. Ansprechpartnerin: Nicole Kall-van-
Esch, 02421/931430 (Kita „Windmühle“)
4. Ansprechpartnerin: Birgit Schopp, 
02421/33708 (Kita St. Marien)
E-Mail: 
familienzentrum@gemeinde-merzenich.de
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Abfuhrtermine und Fundsachen

HAUSMÜLLABFUHR
Die Sammlungen erfolgen ab 6.00 Uhr!
Dienstag, den 08.03.2022
Dienstag, den 22.03.2022

BIOMÜLLABFUHR
Die Sammlungen erfolgen ab 6.00 Uhr!
Donnerstag, den 10.03.2022
Donnerstag, den 24.03.2022

PAPIERSAMMLUNG
Die Sammlungen erfolgen ab 6.00 Uhr!
Falls keine Papiertonne vorhanden ist, Papier bitte gebün-
delt oder in Pappkartons bereitstellen; nicht lose auslegen. 
Samstag, den 05.03.2022Morschenich (Alt + Neu) und Golzheim
Freitag, den 18.03.2022 Merzenich und Girbelsrath

LEICHTSTOFFE gelbe Säcke/ gelbe Tonnen
Die Sammlungen erfolgen ab 6.00 Uhr!
Dienstag, den 08.03.2022
Dienstag, den 22.03.2022
Sie haben Fragen zum Verpackungsrecycling? Auf www.recycling-fuer-
deutschland.de finden Sie ausführliche Informationen und Antworten
Bei Problemen bezüglich der Entleerung von Müllgefäßen wer-
den die Bürger gebeten, sich bitte direkt an das Abfuhrunter-
nehmen Schönmackers Umweltdienste GmbH & Co. KG unter 
der Tel.-Nr. 02237 / 9742-4502 oder per Mail: hotline.region-
rheinland@schoenmackers.de zu wenden.
Die Abfallberatung der Gemeinde Merzenich erfolgt weiter-
hin unter den Telefon-Nummern 02421/399-143, Frau Spilles, 
02421/399-141, Frau Küpper und 02421/399-206, Frau Dewies.

ELEKTRO- und ELEKTRONIKSCHROTT (E-Schrott)
Die Abfuhr von E-Schrott erfolgt kostenlos nach vorheriger 
telefonischer Anmeldung bei der Firma Schönmackers Umwelt-
dienste in Aldenhoven unter der Rufnummer 02464/9904-0.
Beim Anruf wird Ihnen sofort der Abfuhrtermin genannt. Nur 
angemeldeter E-Schrott wird abgefahren. Die Abfuhr erfolgt ab 
6.00 Uhr. Geräte unter Schuhkartongröße stellen Sie bitte gut 
sichtbar in zu leerende Gefäßen (Eimer, Karton, Wanne, u.d.g.) 
bzw. zu größeren Geräten zur Abfuhr rechtzeitig bereit.
Zusätzlich können Selbstanlieferer Elektroaltgeräte (Großgeräte 
und Elektrokleinteile) an den folgenden Sammelstellen kosten-
los abgeben: ELC Horm Pfarrer-Pleus-Straße 46 Hürtgenwald-
Horm und Deponie Warden An der K 10 Alsdorf-Warden
Das jeweilige Entsorgungsangebot gilt nur für haushaltsüb-
liche Geräte!
Zum E-Schrott gehören elektrische oder elektronische Geräte, 
die mit einer elektrischen Spannung bis 400 Volt betrieben wer-
den, wie z.B. die nachfolgend aufgeführten Geräte:
• Haushaltsgroßgeräte (Waschmaschine, Elektroherd, etc.),
• Kühl- und Gefriergeräte,
• Informations- und Telekommunikationsgeräte (z.B. Telefone,  
 Handys, Faxgeräte, Computer und –zubehör, etc.),
• Geräte der Unterhaltungselektronik (z.B. Fernseher, Stereo- 
 anlage, Videorecorder, MP3-Player, etc.)
• Fassungen von Gasentladungslampen, Fassungen von Leucht- 
 stoffröhren und Fassungen von Energielampen,
• Haushaltskleingeräte, Lampe (ohne Glühbirne), elektrische  
 und elektronische Werkzeuge, Spielzeuge, Sport- und Freizeit 
 geräte, Medizinprodukte, Überwachungs- und Kontrollin- 
 strumente
Unter nachfolgendem Link gelangen Sie zum Portal der 
Schönmackers Umweltdienste GmbH & Co. KG für Elektro-
schrott
https://www.schoenmackers.de/rund-um-service/buergerservices

Abfuhrtermine und Abfuhrzeiten
Die Sammlungen erfolgen ab 6.00 Uhr 
nach Anmeldung in allen Ortschaften

Freitag, den 29.04 .2022
Zur Entsorgung des Sperrmülls benötigen Sie weiterhin eine 
Sperrmüllkarte, die Sie zu den geltenden Öffnungszeiten an 
folgenden Stellen erhalten:
in Merzenich: Rathaus, Valdersweg 1, (Zimmer 4,5)
                            Bürgerbüro / Post-Filiale, Dürener Str.4
in Golzheim: Kiosk Ballheimer, Kölner Straße 2a
in Girbelsrath:  Dorf Kiosk, Hauptstraße 42
Über eine Sperrmüllkarte können Sie 5 Gegenstände entsor-
gen. Für die Sperrgutkarte wird eine Gebühr in Höhe von 8,00 € 
erhoben. Nur angemeldeter Sperrmüll wird abgefahren.
Zum Sperrmüll gehören nur sperrige Abfälle, die von Grö- 
ße und Gewicht nicht in die Hausmülltonne bzw. in den  
Müllsack passen (keine Wertstoffe, Altpapier, Glas, E-Schrott, 
Grünabfälle, Schadstoffe, Autoteile).
Online-Sperrgutanmeldung 
Hinweise zur Online-Sperrgutanmeldung finden Sie auf der 
Homepage der Gemeinde Merzenich.

Sperrgut-Abfuhr 2022

Änderungen der Müllgefäße z.B. Austausch in der Größe, 
Austausch defekter Gefäße, Lieferung oder Abholung der 

Gefäße sind wie folgt vorzunehmen bei:
Bio- und Restmüllgefäße (braune und schwarze Tonne)
Herrn Prömpers 02421 / 399-120
oder  mproempers@gemeinde-merzenich.de
Frau Heinen  02421 / 399-0
 iheinen@gemeinde-merzenich.de
Papiertonne (blaue Tonne)
Frau Dewies  02421 / 399-206
oder jdewies@gemeinde-merzenich.de
Frau Spilles   02421 / 399-143
oder espilles@gemeinde-merzenich.de
Frau Küpper   02421 / 399-141
oder ckuepper@gemeinde-merzenich.de
Leichtstofftonne (LVP-gelbe Tonne)
Firma Schönmackers  0800 / 88 84 373  

Änderungsdienst der Müllgefäße
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Bündelsammlung

FAHRPLAN
SCHADSTOFFMOBIL

Abfuhrtermin: Donnerstag, den 13.01.2022
10:00-11.00 Uhr MerzenichSchützenplatz,  Bahnstraße
11:15-11:45 Uhr GirbelsrathNeuwerk (Sportplatz)
12:30-13:00 Uhr GolzheimJohann-Kasper-Kratz-Str.  
 (Feuerwehrgerätehaus)
13:15-13:45 Uhr MorschenichEllener Allee 1  
 (Bürgewaldzentrum)
Schadstoffe: Abgabe von Schadstoffen und Elektro- 
 kleingeräte ist beim Fachpersonal des  
 Schadstoffmobils möglich. Das Abstellen  
 von Schadstoffen sowie Elektrokleingerä- 
 te an den Haltestellen ist verboten, da es  
 viele Gefahren in sich birgt und die Um- 
 welt schädigt und verschmutzt. Chemika- 
 lien und schadstoffhaltige Abfälle können  
 bis zu einer Menge von 15 kg/l- Volumen  
 pro Anlieferung kostenfrei am Schad- 
 stoffmobil oder an den Schadstoffannah- 
 mestellen der AWA Entsorgung GmbH  
 abgegeben werden 
Weitere Fragen bitte an die AWA Abfallberatung 02403 / 
8766353 Zusätzlich zu den Terminen des Schadstoffmo-
bils besteht die Möglichkeit zur Abgabe von Schadstoffen 
beim Entsorgungszentrum Rurbenden, Neue Straße 26  
in 52382 Niederzier, mittwochs und freitags von  

10:00 – 18:00 Uhr und samstags von 08:00 – 16:00 Uhr.
Weihnachtsbaumabfuhr am Donnerstag, den 
13.01.2022 
Die Abfuhr erfolgt ab 06.00 Uhr.
Es werden nur Weihnachtsbäume und –zweige ohne Baum-
schmuck, Lametta und dergleichen mitgenommen, da nur 
gut abgeschmückte Bäume der Kompostierung zugeführt 
werden können.
Noch geschmückte Weihnachtsbäume werden nicht 
mitgenommen.
Stellen Sie bitte die Weihnachtsbäume rechtzeitig und gut 
sichtbar auf öffentlicher Fläche zur Abfuhr bereit.

Fliesen legen 

und mehr ...

Wir garantieren Ihnen eine optimale Leistungsausführung bei fairen Preisen und würden uns freuen auch für Sie tätig werden zu dürfen.

Fliesenfachbetrieb
Wir übernehmen sämtliche Arbeiten die bei der Altbausanierung und im Neubau anfallen. 

Das bedeutet, Sie benötigen in der Planungs- und Ausführungszeit nur einen Ansprechpartner. 

Wir beauftragen qualifizierte Fachfirmen oder arbeiten mit Handwerker Ihres Vertrauens zusammen. 

Sie können selbstverständlich Eigenleistungen erbringen und wir führen nur Teilleistungen aus.

• Durchführung von Renovierungs- und 

   Terminarbeiten auch in der Nacht, 

   sowie an Sonn- und Feiertagen 

• Aus- und Einräumen von Wohnungen 

   im Zuge von Renovierungsarbeiten 

• Endreinigung

• Balkonsanierung incl.   

  Dachdeckerarbeiten 

• Trockenbauarbeiten 

• Mauer-,  Putz- und Estricharbeiten 

• Elektro- und Installationsarbeiten 

• Handwerkervermittlungs-Service

Leistungsumfang: 
 

• Fliesenarbeiten aller Art 

• Natursteinarbeiten 

• Reparaturservice 

• Versiegelungsarbeiten

Hauptstraße 166 · 52372 Kreuzau · Tel. 0 24 22/47 33 · Fax 0 24 22/90 33 05 · Mobil 0172/2 63 85 76

Über 30 Jahre 

Berufserfahrung

Wichtige Hinweise:
> Zur Bündelsammlung dürfen nur gebündelte Grünabfal-
le bereitgestellt werden
> Grünabfälle in Säcken, Tonnen, Wannen, Schubkarren 
etc. werden nicht mitgenommen.
> Nicht bündelbare Grünabfälle können nur über die Bio-
tonne bzw. über zugelassene kostenpflichtige Biomüllsäcke 
bei der Biotonnenabfuhr entsorgt werden.
> Die Bündel müssen von einer Person zu tragen sein.
> Astwerk sollte eine Länge von 1,60 m und einen Durch-
messer von 10 cm nicht überschreiten
> Pro Grundstück darf 1,5 m³ gebündeltes Material zur 
Sammlung bereitgestellt werden.
> Die Sammlung erfolgt ab 06.00 Uhr. Stellen Sie bitte die 
gebündelten Grünabfälle rechtzeitig und gut sichtbar zur 
Abfuhr bereit. Privatgrundstücke dürfen nicht von den Be-
schäftigten der Firma Schönmackers betreten werden.
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Aktuelle Mitteilungen 
aus den Gemeindebereichen

Pfarrbriefverteilung in Morschenich-Alt
Unsere Pfarrbriefverteilerin in Morschenich-Alt wird diese Aufgabe 
zum Ende Februar leider aufgeben. An dieser Stelle, möchten wir 
uns schon jetzt bei Ihr für die jahrelange und zuverlässige Verteilung 
bedanken. 
Dies bedeutet aber auch, dass wenn wir niemanden neues finden 
bzw. sich keiner bereit erklärt diese Aufgabe (z.Z. noch 16 Pfarrbrie-
fe) zu übernehmen, dass wir zum April die Pfarrbrieflieferung nach 
Hause nicht mehr gewährleisten können. 
Grundsätzlich liegen an folgenden Stellen Pfarrbriefe zur Mitnahme 
bereit:
• zu den Gottesdienstzeiten in allen Kirchen unserer GdG
• zu den Bürozeiten in den Pfarrbüros in Merzenich und Niederzier
• bei Gardinen Kaiser (Lindenstraße 8, Merzenich)
• in der Bäckerei Neulen (Kirchstraße 22, Golzheim)  
• im Dorfkiosk (Hauptstraße 42, Girbelsrath) oder
• im Rathaus in Merzenich
Wenn Sie Interesse oder Fragen haben, wenden Sie sich bitte unter 
02421/ 33770 an das Pfarrbüro in Merzenich.
Kreuzwegandachten in der Fastenzeit
Die wöchentlichen Kreuzwegandachten in der Fastenzeit in unserer 
Pfarre sind wie folgt und beginnen ab Dienstag, den 8. März 2022:
St. Laurentius Merzenich: dienstags um 18:00 Uhr
St. Amandus Girbelsrath: mittwochs um 18:00 Uhr
Weltgebetstag der Frauen 2022 – ökumenischer Gottesdienst
Freitag, den 4. März 2022 um 17:00 Uhr, evangelisches Gemeinde-
haus Merzenich 
Weltweit blicken Menschen mit Verunsicherung und Angst in die 
Zukunft. Die Corona-Pandemie verschärfte Armut und Ungleich-
heit. Als Christ*innen jedoch glauben wir an die Rettung dieser 
Welt, nicht an ihren Untergang! Der Bibeltext aus dem Buch Jeremia 
ist ganz klar: „Ich werde euer Schicksal zum Guten wenden…“
Am Freitag, den 4. März 2022, feiern 
Menschen in über 150 Ländern der 
Erde den Weltgebetstag der Frauen 
aus England, Wales und Nordirland. 
Unter dem Motto „Zukunftsplan: 
Hoffnung“ laden sie ein, den Spuren 
der Hoffnung nachzugehen. Sie er-
zählen uns von ihrem stolzen Land 
mit seiner bewegten Geschichte. Eine 
Gruppe von 31 Frauen aus 18 unter-
schiedlichen christliche Konfessio-
nen und Kirchen hat gemeinsam die 
Gebete, Gedanken und Lieder zum 
Weltgebetstag 2022 ausgewählt. Sie 
sind zwischen Anfang 20 und über 80 
Jahre alt und stammen aus England,  Über Länder- und Konfessions-
grenzen hinweg engagieren sich Frauen für den Weltgebetstag. Seit 
über 100 Jahren macht die Bewegung sich stark für die Rechte von 
Frauen und Mädchen in Kirche und Gesellschaft.  
Gemeinsam wollen wir Samen der Hoffnung aussäen in unserem 

Mitteilungen aus den Pfarrgemeinden
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Mitteilungen aus der 
katholischen Kirchengemeinde 

St. Laurentius
Anschrift & Telefonnummer Seelsorger: 
Pfarrer, kgv- & GdG-Leiter:
Andreas Galbierz, Pfarrer
Am grauen Stein 8a, 52382 Niederzier
Tel. 02428/15 77
E-Mail: kath.kirche-niederzier@t-online.de
Heinz Dieter Hamachers, Pfarrer i.R
Schulstraße 2; 52399 Merzenich
Tel: 02421/40 74 84 2  /  0177 211 47 64  
E-Mail: h-hamachers@t-online.de 
Helmut Macherey OStR i.R. 
St. Norbert Straße 4, 52382 Niederzier
Tel. 02428/53 23
Raymund Schreinemacher, Diakon
Tel. 0160 712 150 3 oder 02421/37 71 8
E-Mail: raymund@schreinemacher.net
Susanne Funke, Gemeindereferentin
Schulstraße 4a, 52399 Merzenich
E-Mail: Susanne.funke@bistum-aachen.de
Tel. 02421/49 14 53 
Dagmar Goffart, Gemeindeassistentin
Schulstraße 4a, 52399 Merzenich
E-Mail: Dagmar.goffart@bistum-aachen.de
Tel. 02421/50 05 50 3
Kontaktdaten und Öffnungszeiten des Zentralpfarrbüros
Heiko Michalski / Sabine Thielen
Schulstraße 4a; 52399 Merzenich  
Tel: 02421/33 77 0  /  Fax: 02421/49 16 62           
E-Mail: kgv-merzenich@t-online.de
Zentralpfarrbüro Merzenich
Pfarrheim – Schulstraße 4A   montags, mittwochs und freitags  
 10:00 bis 12:00 Uhr  
 dienstags und donnerstags  
 14:00 bis 16:00 Uhr



Allgemeine Mitteilungen aus 
der Kirchengemeinde

Leben, in unseren Gemeinschaften, in unserem Land und in dieser 
Welt. 
Seien Sie mit dabei und werden Sie Teil der weltweiten Gebetskette!
Der ökumenische Gottesdienst findet am Freitag, den 4. März 
2022 um 17:00 Uhr im evangelischen Gemeindehaus Merze-
nich, Severin-Böhr-Straße 15 statt. Eine vorherige Anmeldung 
zum Gottesdienst ist bei Frau Eismar, evangelische Gemeinde, 
02421 / 37713 notwendig.  
Besinnungsabend mit Bibliolog, Montag, den 14. März 2022 um 
19:00 Uhr Pfarrheim Merzenich
Ganz herzlich sind Sie zu einem Besinnungsabend in der Fastenzeit 
eingeladen. An diesem Abend werden wir über die Bibelstelle „Das 
Opfer der armen Witwe“ aus dem Markusevangelium nachdenken 
und ins Gespräch kommen. Dies geschieht an diesem Abend mit-
hilfe eines Bibliologs. 

Im Bibliolog geht es darum, in der 
Begegnung mit einem biblischen Text 
(auch schwarzes Feuer genannt) das 
„nicht-Gesagte“ (auch weißes Feuer 
genannt) für sich neu zu entdecken 
und sich davon berühren zu lassen.
Text und Bild: Susanne Funke, Ge-
meindereferentin

Bruder Laurentius läedt ein

KREIS DER FREUNDE ROMS E.V.  

Schnupperkirche, Sonntag, den 20. März 2022 um 11:00 Uhr 
Kirche Merzenich
Ganz herzlich sind Mütter, Väter 
oder auch Großeltern mit Kindern 
zur Schnupperkirche am Sonntag, 
den 20. März 2022 um 11:00 Uhr 
in die Pfarrkirche Merzenich einge-
laden.  Das Thema ist „Brot für die 
Welt!“.  Diesmal wollen wir gemein-
sam Brot und alles, was damit zu tun hat, mit allen Sinnen erleben.
Wir freuen uns auf euch!

Pfarrbriefe
Wenn sie den monatlich erscheinenden Pfarrbrief kostenlos ins 
Haus geliefert haben möchten, dann melden Sie sich bitte im Pfarr-
büro in Merzenich. Weitere Exemplare liegen in allen vier Kirchen, 
in der Gemeindeverwaltung sowie in den folgenden Geschäften: 
Gardinen Kaiser, Sylvia´s Kiosk und Bäckerei Neulen aus.
Wichtig! Gottesdienstanmeldungen müssen bis zum 15. des lau-
fenden Monats für den nachfolgenden Monat angemeldet werden!
Kath. Öffentliche Pfarrbücherei Merzenich
Die Pfarrbücherei befindet sich im Pfarrheim, Schulstraße 4A. Als 
„öffentliche Bücherei“ ist diese für alle Merzenicher Bürger, jeder 
Konfession, offen. 
Schauen Sie einmal unverbindlich während unserer Öffnungszeiten 
vorbei. Der Leiter der Pfarrbücherei Herr Josef Heidemann infor-
miert Sie gerne über das Bücherangebot. 
Öffnungszeiten sind samstags von 17:00 bis 18:00 Uhr und sonntags 
von 10:00 bis 12:00 Uhr. Bitte beachten Sie, daß auch hier die Mas-
kenpflicht gilt und die Abstandsregelung!! 
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Über Länder- und Konfessionsgrenzen hinweg engagieren sich Frauen für den 
Weltgebetstag. Seit über 100 Jahren macht die Bewegung sich stark für die 
Rechte von Frauen und Mädchen in Kirche und Gesellschaft.   
 
Gemeinsam wollen wir Samen der Hoffnung aussäen in unserem Leben, in 
unseren Gemeinschaften, in unserem Land und in dieser Welt.  
 
Seien Sie mit dabei und werden Sie Teil der weltweiten Gebetskette! 
 
Der ökumenische Gottesdienst findet am Freitag, den 4. März 2022 um 17:00 
Uhr im evangelischen Gemeindehaus Merzenich, Severin-Böhr-Straße 15 
statt. Eine vorherige Anmeldung zum Gottesdienst ist bei Frau Eismar, 
evangelische Gemeinde, 02421 / 37713 notwendig.   
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
KREIS DER FREUNDE ROMS E.V.   

  
    
INTERNATIONALE REISE- UND STUDIENGEMEINSCHAFT   
        

 
 

Pilger- und Studienreise ins 
 
   

Heilige Land 
  
 

Jordanien - Israel -Palästina 
   

 

Flugreise vom 03. bis 13. Oktober 2022  
  
  

 
  

                  
REISEVERLAUF  

Mo. 03.10. Am Morgen Flug nach AMMAN. Transfer ins Hotel und Übernachtung.    
 

Di.  04.10. Wir fahren nach Norden und besuchen bei Jerash die Ruinenlandschaft der 
einstigen Dekapolisstadt Gerasa aus römischer Zeit. Anschließend fahren wir 
zur biblischen Taufstelle Jesu am Jordan in Bethanien, wo wir auch die Hl. 
Messe feiern. Am Ufer des Toten Meers gibt es am Strand eines schönen 

Internationale Reise- und Studiengemeinschaft  
Pilger- und Studienreise ins Heilige Land
Jordanien - Israel -Palästina
Flugreise vom 03. bis 13. Oktober 2022 

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an das Pfarrbüro Merzenich unter 
der Rufnummer 02421/33770 oder per Mail kgv-merzenich@t-onli-
ne.de . Sie erhalten dann genaue Infos über den Reiseverlauf sowie 
die Anmeldung.
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Gottesdienste im Gemeindehaus Merzenich,
Severin-Böhr-Straße 15
Aufgrund der Pandemie  werden wir auf ausreichenden Abstand zu-
einander und auf die Einhaltung gewisser Regeln achten. Es gilt die 
3 G Regel (geimpft, genesen oder tagesaktuell getestet – jeweils 
mit Nachweis) und es besteht Maskenpflicht (FFP2 oder OP-Mas-
ke)! Die Zahl derer, die am Gottesdienst teilnehmen dürfen, wird 
begrenzt sein.
Bitte melden Sie sich deshalb telefonisch bei der Küsterin Inge 
Eismar bis 2 Tage vorher zum Gottesdienst an. Tel. 37713. 
Sonntag, den 13.03.2022, 10.00 Uhr
Kindergottesdienst:
So., 06.03.2022, 11 Uhr
dazu vorher bitte anmelden
Küsterin I. Eismar, Tel. 37713.
Ökumenischer Gottesdienst zum Weltgebetstag der Frauen
im Evangelischen Gemeindehaus Merzenich 
1. Freitag im März, 04.03.2022 um 17.00 Uhr 
Mit Menschen in über 150 Ländern der Erde feiern wir den Welt-
gebetstag der Frauen aus England, Wales und Nordirland unter dem 
Motto „Zukunftsplan: Hoffnung“ und wollen den Spuren der Hoff-
nung nachgehen. Menschen aller Konfessionen sind herzlich will-
kommen, mitzufeiern!
Anmeldung erforderlich!
Für alle weiteren gemeindlichen Veranstaltungen und Gruppen-
treffen gilt die 2 G – Regel!
Konkrete Termine können Sie auch bei den Ansprechpersonen er-
fragen. 
Besuchsdienstkreis  
Montag, 25.04.2022,  um 9.30 Uhr

Senioren-Nachmittag 
Mittwoch, 16.03.2022, 15-17 Uhr,
Wir sehen den Film: „Die Unbeugsamen“ –
Die Geschichte der Frauen in der Bonner Republik  
Nur mit Anmeldung bei Inge Eismar!
Es gilt die 2G-Regel! 
Senioren-Frauengruppe 
Mittwochs von 9 - 11 Uhr 
Kontakt: Küsterin Inge Eismar 
Männergruppe / Skatrunde für Senioren 
Mittwochs von 9 – 11 Uhr
Kontakt: Inge Eismar
Baby- und Spielgruppen   
Kontakt: Yvonne Katzenberger, 0157/55911059
Die Spielgruppen finden auch während der Sommerferien statt!
 http://www.bildung-bewegt-d%c3%bcren.de/ (Ferienkurse)

Wenn Sie ein Gespräch wünschen,
können Sie mich gerne anrufen:
Pfarrerin Karin Heucher,
Tel. 02421 / 951 984
Bleiben Sie behütet!

Allgemeine Hinweise:
Detaillierte Angaben aus allen Bezirken der Evangelischen Gemein-
de zu Düren enthält der Gemeindebrief, der allen Mitgliedern der 
evangelischen Gemeinde kostenlos zugestellt wird. Sollten Sie ver-
sehentlich kein Exemplar erhalten, wenden Sie sich bitte an das Ge-
meindeamt der Ev. Gemeinde zu Düren, Telefon 02421/188-0.
Weitere Infos finden Sie auch auf unserer Homepage (www.evan-
gelische-gemeinde-dueren.de), 
und auf unserer Facebook-Seite. 
Unser YouTube-Kanal hat den Titel „Evang. Gemeinde zu Düren 
Christuskirche“. Dort  finden Sie Informationen, Video-Clips, Mu-
sik, Andachten, ….   
Pfarrer vom Dienst: Telefon 02421/188-100 
Telefon-Seelsorge: 0800/1110111 u. 0800/1110222 

Fenster 
und Türen 
aus Aluminium 
und Kunststoff 
Fassaden und 
Wintergärten 
Maßangef ertigter 
Insektenschutz 
Markisen- und 
lnnenialousien 
Rauch- und 
Brandschutz-
abschlüsse 
Zum Tempelbroich 7 · 52391 Vettweiß-Lüxheim 
Telefon (0 24 24) 90 10 63 · Telefax (0 24 24) 90 10 64 
E-Mail: info@metallbau-imdahl.de · Web: www.metallbau-imdahl.de
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Veranstaltungskalender
Veranstaltungskalender der Gemeinde 

Merzenich (2022)

Mitgliederversammlung und 
Vorstandswahl der ISM

Sollte dieser vorläufige Veranstaltungskalender durch 
weitere Vereinsveranstaltungen zu ergänzen sein, wird 

um Mitteilung an die Gemeindeverwaltung Merzenich, 
Email: amtsblatt@gemeinde-merzenich.de unter der 

Rufnummer 02421/399-144 gebeten.

Mittwoch, 2. März
Spiele-Nachmittag der Dorfwerkstatt Girbelsrath 2.0, 15 bis 18 Uhr, 
Bürgerhaus
Gemeinsames Kochen der Offenen Kinder- und Jugendarbeit, 14.30 
bis 17 Uhr, Bürgerhaus Merzenich

Freitag, 4. März
Bürgersprechstunde mit Bürgermeister Georg Gelhausen, 18 bis 19 
Uhr, Pfarrheim Golzheim, Pastoratsstraße 20

Samstag, 5. März
Tag der offenen Tür und Neueröffnung Vereinsheim des FC Rhena-
nia Girbelsrath, ab 11 Uhr, Sportplatz Girbelsrath
Frühstückstreff der Dorfwerkstatt Girbelsrath 2.0, 9 bis 12 Uhr, Bür-
gerhaus (Anmeldung erforderlich bis 03.03.2022)

Montag, 7. März
Wir machen Hamburger! Offene Kinder- und Jugendarbeit, 14.30 
bis 17 Uhr, Bürgerhaus Merzenich

Mittwoch, 09. März
Frühstückstreff im Bürgerhaus am Lindenplatz von 9.00-11.00 Uhr
Kontakt: Tel 407053 - Gabriele Jöhnk-Schmidt 
Spielzeugtag der Offenen Kinder- und Jugendarbeit, 14.30 bis 16.14 
Uhr, Bürgerhaus in Merzenich

Freitag, 18. März
Kulturtreff der Dorfwerkstatt Girbelsrath 2.0, 18 bis 22 Uhr, Bürger-
haus

Sonntag, 20. März
Schnupperkirche mit dem Thema „Brot für die Welt“, ab 11 Uhr, 
Pfarrkirche St. Laurentius

Freitag, 25. März
Jahreshauptversammlung des FC Rhenania Girbelsrath, 19.30 Uhr, 
Sportheimn Neuwerk

Vereinsmitteilungen

Am Donnerstag, den 10. Februar kamen die Mitglieder der Interes-
sengemeinschaft Sorgenkinder Merzenich (ISM) zur Mitgliederver-
sammlung im Merzenicher Bürgerhaus zusammen. Neben dem Tä-
tigkeitsbericht des Vorstandes durch die Vorsitzende Renate Schwarz 
und dem Bericht des Kassierers erfolgte die einstimmige Entlastung 
des Vorstandes. Nun stand im 2-jährigen Turnus auch die Neuwahl 
des Vorstandes und der Kassenprüfer an. 

Nach 22 Jahren als Vorsitzende der ISM teilte Renate Schwarz der 
Versammlung mit, dass sie aus gesundheitlichen Gründen nicht 
mehr für die Vorstandsarbeit zur Verfügung steht. 
In all den Jahren hat sie sich mit sehr viel Herzblut und Engagement 
für die ISM eingesetzt. Immer im Vordergrund standen für sie die 
Sorgenkinder und deren Angehörige.
Zum Schluss forderte sie alle Anwesenden auf weiterhin mit anzu-
packen und auch in den kommenden Jahren die erfolgreiche Arbeit 
der ISM zum Wohle der Sorgenkinder  fortzuführen. Unter Applaus 
wurde Frau Renate Schwarz für die ehrenamtliche und engagierte 
Arbeit im Vorstand gedankt.
In der anschließenden Wahl wurde der bisherige stellvertretende 
Vorsitzende Klaus Breuer zum neuen Vorsitzenden einstimmig ge-

wählt. Ebenfalls einstimmig gewählt wurden die weiteren Vorstands-
mitglieder: 2. Vorsitzende Sonja Klersy, Kassierer Gottfried Schwarz 
und als Schriftführerin Beate Fuhs. Komplettiert wird der Vorstand 
durch die einstimmig gewählten Beisitzer Frank Gemünd, Milly 
Gronimus, Christa Grundke und Sarah Steinhauer. Zu Kassenprü-
ferinnen wurden Irmgard Wittke und Monika Nelles gewählt.
Die ISM ist eine Vereinigung von Personen, die sich zur Aufgabe 
gestellt hat, Menschen der Gemeinde Merzenich, die von Geburt an 
geistig und/oder körperlich behindert sind bzw. bis zur Vollendung 
des 18. Lebensjahres eine Behinderung erleiden, zu unterstützen. 
Dabei ist die ISM ein selbstständiger eingetragener Verein und hilft 
seit fast 50 Jahren den Menschen mit Behinderungen in der Gemein-
de Merzenich, etwas Abwechslung und Kontakte untereinander zu 
ermöglichen und in ihr Alltagsgeschehen zu bringen. 
Mit einem abwechslungsreichen Programm von Treffen, Veranstal-
tungen, Ferienfreizeiten, Tagesausflügen wird dies erfolgreich um-

gesetzt. Zurzeit werden 28 Menschen mit Behinderungen betreut. 
Wir freuen uns, dass wir für dieses Jahr wieder Aktivitäten planen 
können und hoffen, diese nun umsetzen zu können. Eine mehrtägige 
Familienfreizeit ist im Sommer in Wernigerode (Harz) geplant. An 
Palmsonntag findet ein „Osterkaffee-Treffen“ statt. 
Da die ISM sich nur über Spenden und Mitgliedsbeiträgen finan-
ziert, werben wir um weitere Unterstützung unserer Vereinstätigkeit, 
sei es durch Spenden oder auch aktive Mitgliedschaft. Weitere In-
formationen stehen auf der Homepage des Vereins zur Verfügung.



Fußball-
dartscheibe

Hüpfburg

Programm

FC Rhenania Girbelsrath 1931 e.V. Neue Trainingsanzüge für die 
SCM-Junioren

Mitgliederversammlung der 
„Alten Herren“ wählt neuen Vorsitz

Einladung an die Mitglieder
des FC Rhenania Girbelsrath 1931 e.V. zur Jahreshauptver-
sammlung 2022, die am Freitag, den 25. März 2022 um 19.30 
Uhr im Sportheim - in 52399 Merzenich- Girbelsrath, Neuwerk 
- stattfindet.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung
2. Wahl eines Protokollführers
3. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und Beschluss 
 fähigkeit
4. Anträge zur Tagesordnung
5. Genehmigung der letzten Niederschrift
6. Geschäftsbericht des Vorstandes
7. Kassenbericht
8. Bericht der Kassenprüfer
9. Entlastung des Vorstands
10. Wahl von Kassenprüfer
11. Ggf. Festlegung der Mitgliedsbeiträge
12. Bericht der Tennisabteilung
13. Neufassung der Satzung des FC Rhenania Girbelsrath 1931 e.V.
14. Wahlen zum Vorstand lt. §§ 18 und 19 der Satzung
15. Ausblick und Verschiedenes

Anträge auf Änderung bzw. Ergänzung der Tagesordnung müssen 
bis eine Woche vorher beim Vorstand schriftlich vorgelegt werden.
Zu 13:
Die Neufassung der Satzung wird zur Kenntnis der Mitglie-
der bereits zwei Wochen vor der Versammlung in den Schau-
kästen des Vereins sowie auf der Dechant-Fabry-Str. und am 
Sportheim - ausgehängt werden.
PS: Die Versammlung findet unter 2G+ statt, bitte denken Sie 
an Ihre Nachweise. 
Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten.
Mit sportlichen Grüßen 
gez. Stefan Boving                    Elia Moshe
 (Schatzmeister) (Geschäftsführer)

Tolles Weihnachtsgeschenk für die Jungs der B-Junioren des SC 
Merzenich. Zur Weihnachtsfeier im Dezember durfte sich die Trup-
pe über neue, hochwertige Trainingsanzüge freuen. Dieser wurden 
komplett durch die Firma PIRTEK gesponsert. Die Spieler sowie die 
Jugendabteilung des SC Merzenich möchten sich hiermit vielmals 
für dieses tolle Geschenk bedanken.

Am 28.01.22 trafen sich die Mitglieder der Alten 
Herren des SC Merzenich zu einer Versammlung in 
der Gaststätte „Zum alten Kloster“.
Neben der Planung zur Ausrichtung für die Zu-
kunft und gemeinsamer Aktionen der AH, ging 
es in erster Linie auch um die Wahl eines neuen 
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QiGong 

 
 
QiGong ist eine Säule der Traditionellen Chinesischen Medizin (TCM). Die langsamen, 
fließenden Bewegungen bauen Stress ab, schärfen die Körperwahrnehmung, bringen 
Körper und Geist zur Ruhe und in eine gesunde Balance.  
 
QiGong bietet die Möglichkeit, aktiv etwas für die Gesunderhaltung von Körper und Geist 
zu tun, das Immunsystem zu stärken und Krankheiten vorzubeugen.   
 
Es sind keinerlei Vorkenntnisse oder sportliche Voraussetzungen erforderlich.  
Die Bewegungsabläufe sind bis ins hohe Alter möglich.  
Daher freuen wir uns über Teilnehmerinnen und Teilnehmer aller Altersklassen.  

 
Die IG Golzheim aktiv lädt ein zum  

QiGong – Schnupper-Workshop 
 

Samstag, 26. März 2022 14:00 - 17:00 (Teil 1) und 
Sonntag, 27. März 10:00 - 12:00 Uhr (Teil 2) 

 
Kursleiterin ist Marion Herrenknecht, QiGong-Lehrerin & Sporttherapeutin.  
 
Mitzubringen sind:  

• Flache Schuhe und locker sitzende Kleidung - die Übungen werden im Stehen 
durchgeführt 

• etwas zu trinken 
• Motivation und gute Laune.  

 
Kostenbeitrag: 10,00 Euro pro Person  
 
Es gilt die 2G-Regel.  
 
Um Anmeldung bis zum 11. März wird gebeten. Direkt bei der Kursleiterin unter 
marion.herrenknecht@gmail.com und dem Betreff „QiGong-Workshop“ oder  
per Telefon unter 02275-3578942. 
 
 
 
 

 

Vorsitzenden, denn Pele Jonas hatte angekündigt sich von diesem 
Amt zurück ziehen zu wollen.
Zur Wahl stellten sich gemeinsam für den Vorsitz Danny Kimmel 
und Horst-Dieter Firl. Beide wurden einstimmig von den anwesen-
den Mitgliedern gewählt. Das neue Führungsduo stellte dar, dass in 
Sachen sportlicher Aktivität etwas 
mehr Schwung in die Truppe kom-
men soll. So werden neben dem 
wöchentlich stattfindenden Training 
und der Teilnahme an einzelnen 
Turnieren, künftig wieder Freund-
schaftsspiele vereinbart. Auch in 
Sachen gesellige Veranstaltungen 
möchte man die inaktiven mit den 
aktiven AH enger zusammenführen.
Wir bedanken uns bei Pele recht 
herzlich für über 20 Jahre Engage-
ment für die AH Merzenich und 
freue uns auf die „Arbeit“ der neuen 
Vorsitzenden.

KG „Mir hahle Poohl“ Golzheim
Fußball-Camp beim FC Golzheim

Golzheimer Nachkriegsgeschichte

Schilderaufhängen
Auch das traditionelle Schilderaufhängen der Tollitäten im ersten 
Januar Wochenende musste Pandemiebedingt dieses Jahr dran glau-
ben. Jedoch hat unser Regenbogendreigestirn es sich nicht nehmen 

lassen, zumindest in kleiner Runde, ihre Schilder rauszustellen und 
ganz Golzheim zu zeigen, wo die Tollitäten im Dorf wohnen. 
Tolle Geste der Mannschaft des FC Golzheim
Nicht vorenthalten wollen wir diese schönen Bilder. Nach unserer 
Inthronisationssitzung im November kamen Mitglieder der Mann-
schaft des FC Golzheims auf unser Dreigestirns zu und versicherten 
Ihnen, die Eckfahnen in Regenbogenfahnen einzutauschen. Gesagt, 
getan. Danke an euch Jungs!

Der FC Golzheim lädt vom 11. Juli 2022 bis zum 15. Juli 2022 zu 
einem Fußball-Camp auf seiner Sportanlage ein. Veranstalter ist die 
Dürener Fußballschule. Anmelden kann man sich über die Internet-
präsenz der Fußballschule auf www.duerenerfussballschule.de.

Aus der Biografie von
Georg Wilhelm (Schorsch) Neulen (Teil 1)
…im April 1946 organisierte unser Vater den Umzug nach Golz-
heim, weil Düren zu zerstört war, um für sieben Personen eine 
Wohnung zu finden. In Nienburg (Evakuierungsort unserer Fami-
lie) hatte man all unsere Habe in einem Lastwagen verstaut. Der 
Fahrer platzierte Mutter mit drei Kindern in der Fahrerkabine neben 
sich, und Günter saß mit mir aufregend eingepfercht ganz hinten im 
Laderaum vor der kleinen Fensterluke, die ganze Strecke vor dem 
Guckloch, 350 km weit über fremde Straßen heim. 
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In Vaters Geburtsort Golzheim verschafften Verwandte uns, weil 
der Eigentümer Schneider Ehrlich noch in Olpe evakuiert war, eine 
Notwohnung, an deren Westseite ein zimmergroßes Loch von einer 
Artilleriegranate klaffte. Es ist eine kleine Anekdote, wie ich dem 
dicken Maurermeister Heiligers Männ auf der Leiter unter ihm den 
Eimer mit Spies hochreichen durfte, er aber so heftig pfurzte, dass 
er mich spaßig kritisierte und anschrie: „Oss, du scheiss ävver net 
ze knapp!“
Heute würde man in Deutschland auch für Flüchtlinge als „men-
schenunwürdig“ deklarieren, wie das reparierte winklige Dachzim-
mer uns 5 Jungen im Alter von 12 bis 3 Jahren für unsere Schlaf-
plätze reichen musste (erkennbar die reparierte Wand über dem 
Werbeschild)

Heute Wohnhaus Dr. Pdter 
Staatz in der Kölnstraße
Bald ergab sich eine Gelegen-
heit, dass ich nach Düren fahren 
konnte. Ich musste in der Schu-
le angemeldet werden. Wie im 
Herbst 1944 kam ich nun erneut 
in die Sexta meiner alten Schule, 
die jetzt Naturwissenschaftliches 
Gymnasium (heute: Gymna-
sium am Wirteltor) hieß. Von 
1946 bis 1952 fuhr ich per Bus 

von Golzheim nach Düren. Mit mir morgens die Golzheimer Gym-
nasiasten Josef Rubel, Willi Oepen, Wolfgang Wollner. Im Bus aus 
Richtung Köln saßen schon die Blatzheimer, unter ihnen die Brüder 
Stollenwerk, Gründerväter der heutigen Konservenfabrik vor Gir-
belsrath. Weil ein zweiter Bus nur abends fuhr, mussten wir mittags 
mit dem Zug nach Buir und von Buir fahren und 3 km zu Fuß bis 
Golzheim laufen. Zum Training auf der Dürener Westkampfbahn 
fuhr ich ab 1948 zweimal spät nachmittags mit dem Rad gegen den 
Westwind und abends mit Rückenwind heim. Wenn wir abends ei-
nen Film im Ostkino, wo heute ein China-Restaurant ist, angesehen 
hatten, war auch der letzte Bus weg und wir pilgerten zu Fuß nach 
Golzheim, manchmal unterm Sternenhimmel und gemeinsam mit 
einem unserer Lehrer Peter Heuser, der auch in Golzheim wohnte.
Aus unserer ersten Zeit in Golzheim von April 1946 bis August 
1948 habe ich keine Tagebuch-Notizen gefunden. Offenbar waren 
wir Kinder anders eingespannt. Diese Jahre nach dem Krieg und der 
Rückkehr in die Heimat waren besonders bis zur Währungsreform 
1948 für die Menschen sehr mühsam und beschwerlich.
Die dörfliche Szene mit der intensiven Nähe der Nachbarn, Ver-
wandten und Sportsfreunde enthielt deftige Farbigkeit, die mir ge-
fiel. Da gab es Primitives, Kitschiges, Deftiges und Gepflegtes vom 
Stallknecht bis zum weitläufigen Geschäftsmann und dem Anspruch 
auf bürgerliches Ansehen. Die Dorfvereine sorgten für Erlebnisse 
bei Kirmes, Schützenfest und Karneval mit Umzügen und Tanzver-
gnügen. Und mit den Eltern war ich oft in Vorstandsnähe bei den 
Ehrengästen neben Pastor, Bürgermeister, Amtsdirektor und Vereins-
präsidium. 
An der Kölner Straße unserem Wohnhaus gegenüber lärmte die 
große Schmiede von Jakob Klosterhalfen, wo ich zuguckte, wie auf 
einem richtig großen Amboss die Hufeisen der Ackergäule geformt 
und geschlagen wurden und das Feuer der Esse glühte. Sonntags sah 
ich den jungen Chef Bertram Klosterhalfen als torgefährlichen Fuß-
baller oder agilen gebietsbesten Geräteturner, der deshalb auch gut 
Stabhochsprung konnte. Seine 3,30 m galten damals für die Region 
als bewundernswerte Höhe. Er wurde 1948 beim Deutschen Turn-
fest in Frankfurt sogar 1. im Neunkampf. Von einem seiner Brüder, 
Doktor der Chemie, hörte man, er fahre sonntags zur Messe nach 
Düren, weil er dort die Predigt besser ertrage.
Unsere Wohnung war Teil eines Doppelhauses und meine jünge-
ren Brüder oft nebenan bei Witwe Krings mit ihren Töchtern Mar-
gretche (Renker) und Cilly (Staatz). Westlich neben uns wohnten 
Kirschs, die hier nennenswert sind, weil der Vater als langjähriger 
Präsident des Turnvereins geehrt wurde. Immer freundlich grüßte 
seine für uns attraktive Tochter Elisabeth, eine gute Turnerin, die mit 
Christian Dohmen einen tüchtigen Turnfreund zum Manne gewann 
und mit ihm lange Jahre in der Vereinsleitung tätig war.
Unser kleiner Garten grenzte unten an Vaters Geburtshaus und Gar-
ten der Bäckerei Neulen in dritter Generation. Vetter Willi Neulen 
war für uns wie ein Onkel mit drei Kindern (Finni, Annemarie und 
Helmut) und Tante Billa (geb. Cajens), die im Laden das weithin ge-

schätzte Schwarzbrot und leckeren Kuchen verkaufte.
Willis Heiligtum waren die Taubenschläge am Dachgiebel. Auch 
sein Sohn Helmut ist Jahrzehnte später im Jubiläumsbuch „1000 
Jahre Golzheim“ mehrfach als Preisträger zitiert: „Ein Bäcker, der 
nicht nur Brötchen backt.“ In der engen Kirchstraße war für uns eine 
weitere Adresse, Cousine Gertrud Neulen hatte mit ihrem „Könsgen 
aus Nord-Düren“ einen Gemischtwarenladen. 
Ihnen schräg gegenüber wohnte einer der wichtigsten Männer des 
Dorfes: Kurths Schorsch (Gemeindediener) fuhr per Fahrrad durch 
die Straßen und erheichte mit einer Glocke und seiner kräftigen 
Stimme Aufmerksamkeiten für die neuesten amtlichen Dorfmeldun-
gen. Etwas weiter wohnte Vorsitzender und Tambourmeister Rock-
stroh vom Club „Treu Deutsch“ mit seinen Töchtern Hubertine 
(Fitzke) und Loni. Am Straßenende mit dem Hof von Hüffels und 
ihrem Fußballer-Sohn Jüppchen (Josef Hüffel) kam die Kreuzung 
der Hauptstraße mit der Ausfahrt nach Eschweiler ü. F. und runter 
zur Kirche Richtung Buir. 
Die Eckwirtschaft Hambach „Zur Löv“ war ein beliebter Versamm-
lungsort. Richtung Düren sah man links Reklame und Schaufenster 
von Metzger und Schlachter Bongard. Matthias war ebenfalls ein Vet-
ter. Bei der Neugründung des Karnevalsvereins „Mir hahle Poohl“ im 
Jahr 1936 war er schon Präsident und erster Prinz. Er war insgesamt 
50 Jahre Präsident. Auch für die Schützenbruderschaft war er seit 

seiner Jugend aktiv und wurde 
1989 mit dem deutschen Bun-
desverdienstkreuz ausgezeichnet. 
Durch seine zupackende Art war 
„Golzeme Mathes“ eine Institu-
tion und im ganzen Kreis sehr 
angesehen. 
Hundert Meter weiter auf der 
rechten Seite hatte Hermann 
Müller in eine weitere Metz-
gerei eingeheiratet.  Katharina 
Müller war eine Cousine von 
Matthias Bongard. Die überaus 
kräftig gebaute Gattin war mit 
ihrer strahlenden Freundlichkeit 
eine unübersehbare Werbung für 
ihr Geschäft. Mutter hatte en-
geren Kontakt zu ihr, wie Vater 
zu Hermann. Das intimste darf 

ich wegen des Happy Ends verraten. Frau Müller musste mit ihrer 
Leibesfülle wegen Schmerzen und Verdacht auf ein Geschwulst ins 
Krankenhaus. Dort hat sie der Arzt von einem gesunden Jungen ent-
bunden. Mutter wurde Patin von „Hermännchen“, der gewiss für die 
neue Geschäftsgeneration bestimmt wurde.
Teil 2 folgt im nächsten Amtsblatt.
Heinz-Ullrich Könsgen, Johannes Müller
Buchtitel: Georg Wilhelm (Schorsch) Neulen
Ein Dürener Junge kehrt immer zurück
Bestellwünsche an den Autor (evtl. tel. 02421-58142): Buch 28,- 
€; Leimbindung 21,- € (beide 30x21cm); 14,- € (21x15). Gleicher 
Inhalt 181 Seiten reich bebildert

Radon-Messungen in NRW 
werden fortgesetzt

Von März 2022 bis August 2022 wird ein vom Geologischen Dienst 
NRW beauftragtes Unternehmen an 260 Stellen in Nordrhein-West-
falen Bodenmessungen vornehmen. Ziel des vom Ministerium für 
Arbeit, Gesundheit und Soziales in Auftrag gegebenes Programms ist 
die Messung von Radon in der Bodenluft und damit eine Verdich-
tung des Messstellennetzes zu schaffen. Bislang wurden schon an 440 
Stellen Messungen durchgeführt. 
Die mit den Untersuchungen Beauftragten sind berechtigt, Grund-
stücke zu betreten, um die erforderlichen Bodenluftmessungen 
durchzuführen und Proben zu nehmen. Im Rahmen der Messungen 
sind Bohrungen mit einem Durchmesser von 40 mm bis 1,10 m 
Tiefe erforderlich. Die in das Bohrloch eingebrachte Bodenluftsonde 
hat einen Durchmesser von 30 mm. Etwaige durch die Inanspruch-
nahme entstehende Schäden werden nach den allgemeinen gesetz-
lichen Bestimmungen ersetzt.
Mehr Infos auch unter www.gd-ntw.de
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„Glocke“ heute im Besitz 
seines Enkels Frank Junkersdorf
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SSTTYYLLEE  KKAANNNN  MMAANN  NNIICCHHTT  KKAAUUFFEENN!!  OODDEERR  DDOOCCHH??  

wwwwww..mmiillzz--lliinnddeemmaannnn..ddee

JJEETTZZTT  BBEEII  UUNNSS  SSTTYYLLIISSCCHHEESS  AANNGGEEBBOOTT  EEIINNHHOOLLEENN!!

Düren Jülich Übach-Palenberg
0 24 28 - 80 97 10 0 24 61 - 41 54 0 24 51 - 62 88 880 

SERVICE

¹ Ein unverbindliches Kilometerleasingangebot der PSA Bank Deutschland 
GmbH für den Citroën C3 PureTech 83 Stop&Start YOU!, 61 KW / 83 PS, 
Benziner, 1.199 cm³; Leasingsonderzahlung: 0,00 €; Laufzeit: 48 Monate; 
48 x mtl. Leasingrate 155,00 €; Laufleistung: 10.000 km/Jahr. Überführungs-
kosten von 890.-€ sind gesondert an den anbietenden Händler zu entrichten.
Beispielfoto zeigt Fahrzeug dieser Baureihe, dessen Ausstattungsmerkmale 
nicht Bestandteil des Angebotes sind. Angebot gültig bis zum 31.03.2022.


